
Mehr als nur ein Heft: Neue Broschüre zeigt,  
was Ruppertshain ausmacht

Ein Wegweiser durch das Dorfleben –  
und eine Einladung zum Mitmachen

Ruppertshain (ju) – Ein Dorf lebt nicht al-
lein von seinen Straßen und Häusern – selbst 
wenn die „Lebensader“ wieder in neuem 
Glanz pulsiert, nachdem fast vier Jahre nichts 
ging. Es lebt von den Menschen, die sich en-
gagieren, Feste organisieren, Vereine am Lau-
fen halten und Nachbarn zusammenbringen. 
Genau dieses Lebensgefühl möchte die neue 
Broschüre „Ruppertshain Erleben – Ihr Weg-
weiser durch Ruppsch“ vermitteln. Vorge-
stellt wurde sie im Gasthaus „Zur schönen 
Aussicht“ – einem von nur noch zwei verblie-
benen Restaurants im Bergdorf und Treff-
punkt für die Alteingesessenen.
Was zunächst als kleine Informationsbro-
schüre für Neubürger gedacht war, ist zu ei-
nem echten Gemeinschaftsprojekt geworden. 
Hinter der Idee stehen Pierre Popp und Klaus 
Hartmann, die Ruppertshain nicht nur vorstel-
len, sondern erlebbar machen wollen.
„Viele ziehen nach Ruppertshain und wissen 
anfangs gar nicht, was es hier alles gibt“, sagt 
Pierre Popp. „Dabei haben wir ein unglaub-
lich aktives Dorfleben.“ Die Broschüre soll 
deshalb nicht nur informieren, sondern auch 
Lust machen, sich einzubringen – sei es in ei-
nem Verein, bei einer Veranstaltung oder ein-
fach im Miteinander der Dorfgemeinschaft.

Von der Idee zum Gemeinschaftsprojekt
Der Grundstein für die Broschüre wurde be-
reits vor einigen Monaten gelegt. Mit einem 
ersten Dummy gingen Popp und Hartmann 
auf Vereine und Unternehmen zu. Die Reso-
nanz überraschte selbst die Initiatoren.
„Eigentlich wollten wir ein kleines Heft im 
A5-Format mit rund 24 Seiten machen“, er-
zählt Popp. „Doch je mehr Vereine und Fir-
men wir angesprochen haben, desto größer 
wurde das Interesse.“ Am Ende entstand eine 
32-seitige Broschüre im A4-Format, an der 

sich zahlreiche Vereine, Gewerbetreibende 
und Unterstützer beteiligt haben.
Für die beiden Initiatoren bedeutete das viele 
Gespräche, viel Organisation und etliche 
Stunden ehrenamtlicher Arbeit. Gelohnt habe 
sich der Aufwand aber allemal. Die Broschü-
re wurde und wird an rund 900 Haushalte in 
Ruppertshain verteilt.
Die Idee selbst ist übrigens nicht neu. Bereits 
vor Jahren hatte der Ruppertshainer Gastwirt 
Roland Keller einen ähnlichen Vorschlag. 
Nun wurde dieser Gedanke mit neuem 
Schwung und breiter Unterstützung aus dem 
Ort Wirklichkeit.

Vereine sind das Herz des Dorfes
Ein Schwerpunkt der Broschüre ist das 
Vereinsleben. Ob Sport, Musik, Kultur 

oder Brauchtum – nahezu jeder Verein 
stellt sich auf einer eigenen Seite vor. Ziel 
ist es, den Menschen einen Überblick zu 
geben und vielleicht auch den einen oder 
anderen für ein neues Hobby oder ein 
Ehrenamt zu begeistern.
„Natürlich muss sich nicht jeder engagieren“, 
sagt Popp mit einem Lächeln. „Es gibt Men-
schen, die wohnen hier, und andere, die leben 
hier. Beides ist völlig in Ordnung.“ Trotzdem 
sei der Zusammenhalt in Ruppertshain etwas 
Besonderes. Fast jeder Verein veranstalte je-
des Jahr ein großes Fest. „Das ist in dieser 
Form wirklich außergewöhnlich.“
Popp weiß, wovon er spricht. Er ist selbst in 
nahezu allen Ruppertshainer Vereinen Förder-
mitglied – „nur nicht im Tennisverein“, sagt 
er schmunzelnd. „Für Sport fehlt mir einfach 
die Zeit.“
Auch Klaus Hartmann, der selbst einst nach 
Ruppertshain zog und heute fest im Dorfle-
ben verwurzelt ist, kennt die Bedeutung einer 
funktionierenden Vereinsgemeinschaft. Die 
Broschüre soll deshalb auch eine Orientie-
rungshilfe für Neubürger sein und zeigen, wie 
leicht es sein kann, Anschluss zu finden.

Lob aus dem Rathaus
Bei der Vorstellung der Broschüre zeigte sich 
auch Kelkheims Bürgermeister Albrecht Kün-
diger begeistert. Es sei ein schönes Beispiel 
dafür, was entstehen könne, wenn engagierte 
Bürger eine Idee aufgreifen und gemeinsam 
mit Vereinen und Unternehmen umsetzen. 
Solch ehrenamtliches Engagement verdiene 
große Anerkennung.
Neben den Vereinen informiert die Broschüre 
auch über die Geschichte Ruppertshains, den 
Zauberberg, die Rossert-Schule, die moderni-
sierte St.-Matthäus-Kirche und den neuen 
Dorfplatz, der künftig Treffpunkt für Veran-
staltungen und Feste werden soll.
An Gelegenheiten zum Feiern wird es ohne-
hin nicht mangeln. Schon jetzt laufen die 

Vorbereitungen für das kommende Jahr. 
Dann feiern Ruppertshain, Fischbach und 
Eppenhain gemeinsam 50 Jahre Eingemein-
dung nach Kelkheim – ein Jubiläum, das die 
Dorfgemeinschaft einmal mehr zusammen-
bringen dürfte.
Mit ihrer Broschüre haben Pierre Popp und 
Klaus Hartmann dafür schon einmal den pas-
senden Wegweiser geschaffen – nicht nur für 
Neubürger, sondern für alle, die entdecken 
möchten, was „Ruppsch“ so besonders macht.
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Autohaus Gottron GmbH
Hyundai-Vertragshändler

Valterweg 31
65817 Eppstein-Bremthal

Tel. 06198 8335
www.autohaus-gottron.de

Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

Frankfurter Straße 12 · 65779 Kelkheim (Taunus)
Tel.: 06195 9759750

Aktueller Goldkurs Rekordhoch!
Uhrenservice & Batteriewechsel ab 7,– €
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Bürgermeister Albrecht Kündiger, Klaus Hartmann, Pierre Popp und Wirt Roland Keller präsentieren das „Prachtsstück“. Der Wegweiser 
durch die Ruppscher Vereinslandschaft soll Neubürger animieren und Alteingesessene informieren.� Fotos: Judith Ulbricht 

Info-Broschüre „Ruppertshain ERleben“�

Professionelle
Abwicklung

Kein lästiger
Papierkram

Spart Ihnen
Zeit & Mühe
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Eine Stadt unter Schock:  
Tödliche Gewalttat erschüttert Kelkheim
Kelkheim (ju) – Blaulichter tauchten die 
Frankfurter Straße und den Bereich rund um 
den Marktplatz am Dienstagabend in ein fla­
ckerndes Blau. Polizeifahrzeuge, Feuerwehr 
und Rettungskräfte prägten das Bild in der 
ansonsten belebten Innenstadt. Hinter Ab­
sperrbändern standen Menschen schweigend 
zusammen, viele sichtbar erschüttert. Notfall­
seelsorger in ihren lilafarbenen Westen küm­
merten sich um Zeugen und Betroffene, die 
das Geschehen miterlebt hatten. Die Spuren­
sicherung arbeitete unter Sichtschutz, wäh­
rend Ermittler den Tatort weiträumig absperr­
ten. Für viele Anwohner war spürbar: Die 
vermeintlich heile Welt ihrer Stadt hatte an 
diesem Abend einen tiefen Riss bekommen.
Kurz nach 21 Uhr kam es in der Frankfurter 
Straße zu einer tödlichen Gewalttat. Nach 
bisherigen Erkenntnissen von Polizei und 
Staatsanwaltschaft verletzte ein Mann dort 
seine Ehefrau mit einer Machete. Die Frau 

flüchtete anschließend in Richtung Stadt­
mitte, brach kurz vor dem Marktplatz zu­
sammen und erlag dort ihren schweren Ver­
letzungen. Die Ermittlungen zu den Hinter­
gründen der Tat dauern an.
Inzwischen hat die Staatsanwaltschaft Frank­
furt weitere Details bekannt gegeben. Dem­
nach wird gegen einen 60-jährigen kroati­
schen Staatsangehörigen wegen des Verdachts 
des Mordes ermittelt. Bei dem Opfer handelt 
es sich um seine 58-jährige Ehefrau, die eben­
falls die kroatische Staatsangehörigkeit be­
saß. Nach Angaben der Ermittler soll der 
Mann seiner Frau mindestens 30 abgrenzbare 

Stich- und Schnittverletzungen im Bereich 
von Kopf, Hals, Nacken und Oberkörper zu­
gefügt haben. Die Tat ereignete sich vor den 
Augen zahlreicher Zeugen.
Unter den ersten Vertretern der Stadt vor Ort 
war auch der Erste Stadtrat Dirk Hofmann, 
der den urlaubsbedingt abwesenden Bürger­
meister vertritt. Er zeigte sich tief erschüt­
tert über das Geschehen. Während die Ein­
satzkräfte arbeiteten, informierte Polizei­
hauptkommissar David Ausbüttel die anwe­
senden Medienvertreter über den Stand der 
Ermittlungen. Parallel dazu veröffentlichte 
die Polizei eine erste Meldung über ihren 
WhatsApp-Kanal.

Frau erlag Verletzungen
Nach Informationen aus dem Umfeld der Er­
mittlungen soll die Frau nach der Attacke vor 
ihrem Ehemann geflüchtet sein. Auf ihrer 
Flucht verlor sie ihre Schuhe – zurückgeblie­

bene, stumme Zeugen eines Dramas, das sich 
mitten im öffentlichen Raum abspielte. Der 
Mann soll ihr gefolgt sein, die Tatwaffe je­
doch auf dem Weg weggeworfen haben. Nach 
Zeugenaussagen hatte er zum Zeitpunkt sei­
ner Festsetzung keine Waffe mehr bei sich. 
Die genauen Abläufe sind Gegenstand der 
laufenden Ermittlungen.
Besonders bemerkenswert war das Eingreifen 
mehrerer Passanten. Sie reagierten unmittel­
bar, überwältigten den mutmaßlichen Täter 
und hielten ihn bis zum Eintreffen der Polizei 
fest. Die Beamten nahmen den leicht verletz­
ten Mann anschließend in Gewahrsam.

Auch am Mittwochvormittag waren Krimi­
nalbeamte und Spurensicherer noch am Tatort 
im Einsatz. Sie sicherten weitere Beweise und 
rekonstruierten den Ablauf der Ereignisse. 

Mögliche Tatmotive
Zu den mutmaßlichen Hintergründen der Tat 
haben die Ermittler inzwischen nähere Anga­
ben gemacht. Nach Einschätzung der Staats­
anwaltschaft soll der Beschuldigte aus über­
steigertem Besitzdenken und Eifersucht ge­
handelt haben. Er habe geglaubt, seine Ehe­
frau gehe ihm fremd. Das Ehepaar war nach 
Angaben der Ermittler seit dem Jahr 1991 
verheiratet, lebte jedoch bereits seit rund drei 
Jahren getrennt. Die Frau habe ihren Ehe­
mann zwischenzeitlich wieder in der gemein­
samen Wohnung aufgenommen.
Den Wunsch seiner Ehefrau, sich scheiden zu 
lassen, soll der Beschuldigte nicht akzeptiert 
haben. Nach Angaben der Staatsanwaltschaft 
habe er wiederholt damit gedroht, seine Frau 
im Falle einer Scheidung umzubringen. Die 
Ermittler teilten zudem mit, dass der Frau von 
Seiten der Polizei Hilfsangebote unterbreitet 
worden seien. Diese habe sie jedoch in der 
Vorstellung abgelehnt, ihr Ehemann werde ihr 
nichts antun, weil er sie noch liebe.
Vieles deutet auf eine Beziehungstat hin. Die 
Staatsanwaltschaft geht derzeit von einem 
Mord aus niedrigen Beweggründen aus. Der 
Tatverdächtige wurde inzwischen einer Er­
mittlungsrichterin am Amtsgericht Frankfurt 
vorgeführt. Diese erließ Haftbefehl wegen 
des Verdachts des Mordes. Die weiteren Er­
mittlungen dauern an. Ob und in welchem 
Zusammenhang dies auch mit dem inzwi­
schen häufig verwendeten Begriff des Femi­
zids steht, ist Gegenstand der weiteren juristi­
schen Bewertung.

Stadt zeigt sich tief betroffen
Die Nachricht von der tödlichen Gewalttat hat 
die Stadt tief getroffen. Bürgermeister Alb­
recht Kündiger, der sich derzeit im Urlaub 
befindet und in engem Austausch mit der 
Stadtspitze steht, erklärte: „Die Nachricht von 
der tödlichen Gewalttat in unserer Stadt macht 
mich tief betroffen. Meine Gedanken sind bei 
der getöteten Frau und ihren Angehörigen. 
Eine solche Tat erschüttert uns als Stadtge­
meinschaft.“
Gleichzeitig dankte er den Menschen, die in 
dieser außergewöhnlichen Situation einge­
griffen haben, den Einsatzkräften vor Ort so­
wie der Notfallseelsorge. Sein Mitgefühl gel­
te auch den zahlreichen Menschen, die das 
Geschehen unmittelbar miterleben mussten.
Um die städtischen Gremien zeitnah und 
umfassend zu informieren, hatte Erster 
Stadtrat Dirk Hofmann für Donnerstag eine 
Sondersitzung des Magistrats einberufen. 
Die Mitglieder sollten die Informationen aus 
erster Hand erhalten und nicht ausschließ­

lich über die Berichterstattung der Medien. 
Hofmann steht dabei in engem Austausch 
mit dem Bürgermeister.
Auch die Stadtverwaltung äußerte sich zu 
dem Verbrechen und sprach den Angehörigen 
der Verstorbenen ihr tief empfundenes Mitge­
fühl und aufrichtiges Beileid aus. Hofmann 
dankte ausdrücklich den couragierten Passan­
ten, die den Tatverdächtigen bis zum Eintref­
fen der Polizei festhielten. Sein Dank galt 
ebenso den zahlreichen Einsatzkräften sowie 
den Helfern der Notfallseelsorge, die Zeugen 
und Betroffenen in den Stunden nach der Tat 
beistanden.
Zurück bleibt eine Stadt, die um Antworten 
ringt. Viele Menschen in Kelkheim fragen 
sich nach einer solchen Tat, wie so etwas mit­
ten im Alltag geschehen konnte. Während die 
Ermittlungen nun weitere Klarheit schaffen 
sollen, stehen zunächst Trauer, Mitgefühl und 
die Anteilnahme mit den Angehörigen der ge­
töteten Frau im Vordergrund.
Menschen, die das Geschehen miterlebt ha­
ben oder sich durch die Ereignisse belastet 
fühlen, können unabhängig von Konfession, 
Herkunft oder persönlichem Hintergrund Un­
terstützung erhalten. Die Lukasgemeinde bie­
tet Gespräche und seelsorgerische Begleitung 
für alle an, die nach diesem schrecklichen Er­
eignis Redebedarf haben oder Hilfe suchen.
Denn am Ende gilt: Wir sind alle Kelkheimer. 
Und alle Menschen.

Ein verlorener Schuh ist stummer Zeuge des 
Dramas, das sich mitten in der Innenstadt ab-
spielte.   �

Der Tatort ist weiträumig abgesperrt, Polizei und Spurensicherung gehen ihrer Arbeit nach. 
Abgeschirmt vor den Blicken der Menschen, die sich hinter den Absperrungen einfinden, wer-
den die Zeugen befragt.� Fotos: Judith Ulbricht 

Wanderung und 
Kaffeenachmittag
Münster (kez) –  Der Taunusklub Münster 
lädt am Sonntag, 19. Juli, zu einer rund zwölf 
Kilometer langen Wanderung durch das Köp­
pener Tal ein. Start ist um 10 Uhr am Kirch­
platz in Münster, von dort erfolgt die gemein­
same Anreise mit privaten Pkw. Die Wander­
strecke führt zum Quarzitbruch und bietet 
unterwegs beeindruckende Ausblicke auf den 
Steinbruch. Im Anschluss ist eine Einkehr 
vorgesehen. Gäste sind bei der Wanderung 
willkommen. Weitere Informationen gibt es 
unter Telefon 069-304200.
Bereits am Mittwoch, 22. Juli, steht der 
nächste Termin auf dem Programm. Ab 15 
Uhr treffen sich Mitglieder und Gäste zum 
Kaffeenachmittag im Café Freddy Bender. 
Auch hierzu sind Interessierte herzlich einge­
laden. Auskünfte erteilt der Taunusklub unter 
Telefon 06195-2621.

Altes Rathaus, neue Fenster – das altehrwürdige Gebäude 
in Eppenhain wurde denkmalschutzkonform erneuert
Eppenhain (iba) – Das Alte Rathaus in Ep­
penhain hat nun seine neue Fenster bekom­
men, in Eichenholzoptik und nach den stren­
gen Vorgaben des Denkmalschutzes.
Am vergangenen Donnerstag, 9. Juli, über­
zeugten sich der Bürgermeister Albrecht 
Kündiger und der Erste Stadtrat Dirk Hof­
mann von der gelungene Sanierung – zusätz­
lich zu den neuen Fenstern bekam das Gebäu­
de außerdem noch neue Fensterbänke und 
Schieferarbeiten im Außenbereich verpasst.
Die Nutzer, der Taunusclub Eppenhain und 
der Verein „Dart im Denkmal“ zeigten sich 
begeistert: Die neuen Fenster seien nicht nur 
optisch ein Gewinn, sondern sorgten auch 
für deutlich mehr Komfort – denn es zieht 
nicht mehr.

Eiche vs. Eukalyptus
„Ja, das ist deutsche Eiche. Eigentlich woll­
ten wir zuerst Eukalyptusholz nehmen, aber 
Eiche ist beständiger, somit langlebiger – 
und lässt sich auch besser verarbeiten. Und 
alles ist zu 100 Prozent nach Denkmal­
schutzvorgabe gemacht worden. Auch wenn 
man beispielsweise die Fenster noch einmal 
streichen wollte, auch da muss man zuerst 
den zuständigen Sachbearbeiter vom Denk­
malschutz fragen.“
Stefan Kaus vom städtischen Hochbauamt 
führte die Anwesenden um Kündiger und 
Hofmann durch das Gebäude, es ging hinauf 
in den ersten Stock, hinein in den großen Auf­

enthaltsraum, vorbei an den Dartscheiben.
„Das sieht doch schon anders aus, nicht wahr? 
Und jetzt zieht es auch nicht mehr so, gerade 
im Winter hat hier schon böse der Wind 
durchgepfiffen“, ergänzte Stefan Faber, einer 
der „Dart im Denkmal“-Sportsfreunde.

Klein aber fein
Das Alte Rathaus in Eppenhain ist sicher 
nicht das größte und auch nicht das berühm­
teste Gebäude in Kelkheim – aber kaum eines 
ist wohl so schmuck und einladend wie das 
Kleinod in der Ehlhaltener Straße.
Ursprünglich als Schulhaus mit Messaltar für 
den katholischen Gottesdienst um 1825 he­
rum konzipiert, diente es seit 1908 nur noch 
als Schule, ab 1932 als Rathaus (zumindest 
bis zum Zusammenschluss mit Ruppertshain 
zur Gemeinde Rossert anno 1972) von 1977 
bis 1980 war es die Außenstelle der Stadtver­
waltung – und heute wird es eben von der 
Spielvereinigung „Dart im Denkmal Rossert 
e.V.“ als Sportlerheim genutzt.
„Ich glaube, zwischendurch war das sogar 
einmal übergangsweise ein Gefängnis“, er­
gänzte Peter Hilz vom Taunusclub Eppen­
hain.
„Hier gibt es auch regelmäßig Seniorennach­
mittage mit Kaffee und Kuchen, Kreppel-Ca­
fé, dazu immer einmal die Jahresfahrt, hier ist 
eigentlich immer etwas los.“
Auch Martina Ungeheuer, ebenfalls vom 
Taunusclub Eppenhain, weist auf die Wich­

tigkeit des Gebäudes als Anlaufstelle für die 
Eppenhainer und als Ort der Geselligkeit 
hin. „Das ist uns wichtig, dass die Eppen­
hainer hier eine Anlaufstelle haben. Hier 
muss auch wirklich niemand verhungern 
oder verdursten.“
Und an zugigen Fenstern muss von nun an 
auch niemand mehr sitzen.

Der Denkmalschutz hatte ein Auge drauf, 
jetzt strahlt das Alte Rathaus in Eppenhain 
mit neuen Fenstern� Foto: Ingo Baumgartl 
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Schlosserei & Reparaturservice
Fay: Reparaturen von: Türen, 
Toren, Fenstern, Garagentoren, 
Montage von: Türschließern, 
Schlössern; Einbruchsicherungen,
Tel. 06195 9876543
info@schlosserei-fay.de

Gartengestaltung 
Ali Ücelehan

• Baumfällung • Sträucher- / 
Heckenschnitt • Gartenpfl ege 

• Rollrasen • Steine • Neuanlagen 
• Zaunbau • Terrassenbau 

• Trockenmauerbau • Naturstein 
• Reparaturen • Erdarbeiten

65835 Liederbach, Tel. 06196 4020470
Mobil 0173 3027702

Auslagestellen

Rathaus, Gagernring 6
Lotto-Kiosk Glückkurve, Hauptstr. 2
Viola’s Bücherwurm, Bahnstr. 13
Lotto-Glück, Frankfurter Str. 2a
Buchhandlung Tolksdorf, 
 Frankenallee 6
Fitness Hobler, Frankfurter Str. 82
Shell Tankstelle,  
Wilhelm-Dichmann-Str. 1
Lotto + Tabakstation Alles, 
 Frankfurter Str. 88a
Schlemmerstübchen,  
Frankfurter Str. 141
Video Paradies,  
Alte Königsteiner Str. 16
Tuttolomondo, Mittelweg 6
Toom Baumarkt, Lise-Meitner-Str. 2
Blei und Guba, Max-Planck-Str. 18
Halligalli, Lorsbacher Str. 41
Classic Tankstelle, Eppsteiner Str. 27
Lorin’s Lotto Shop, Kelkheimer Str. 5
Micha’s Lädchen, Langstr. 1d
Wochenendgebiet, Landbriefkästen 
gegenüber Tannenstr. 2

Erwin Prokasky
GbR

Alles aus Holz –

wir erfüllen Ihre Wünsche!

z. B. Dachstühle, Gauben,
Wärmeschutz, 

Terrassenbeläge,
Holzrahmenbau usw.

Rossertstraße 26
65779 Kelkheim-Eppenhain

Telefon 06198 8679
Telefax 06198 32006

zimmerei.prokasky@t-online.de
www.zimmerei-prokasky.de

Zimmergeschäft
Holzbau

Flagship Store & Zentrale:
Hanauer Landstraße 174
60314 Frankfurt/Main

Cityhaus:
Sandgasse 6
60311 Frankfurt/Main

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2
61348 Bad Homburg

-WISSEN

Aktuelle  
Krebsforschung  
Man hat mehr über das Thema 
Metastasierung herausgefun-
den. 90 Prozent der krebsbe-
dingten Todesfälle gehen auf 
Metastasen zurück. Im Blut 
des Menschen befindet sich 
auf 10 Mrd. Blutzellen eine Tu-
morzelle. Das liegt daran, dass 
die Zellen im Blut mechanisch 
zerstört werden können und die 
Immunzellen sofort versuchen 
die Tumorzellen abzutöten. Die 
Tumorzellen bilden sogenannte 
Cluster, die sich so im Verbund 
vor dem Zelltod schützen. Diese 
Cluster können ihre Form ver-
ändern und so kleinste Durch-
gänge passieren. Bisher gibt es 
noch keine Medikamente, die 
die Metastasierung verhindert. 
Aber mit dem Wissen dieser 
Zellcluster hat man jetzt neue 
Therapieoptionen, die getestet 
werden. Die Wissenschaft ar-
beitet im Moment daran, ob es 
ausreicht die Cluster aufzubre-
chen, um die Metastasierung 
zu verhindern oder sogar abzu-
bauen. Je mehr Cluster im Blut 
nachgewiesen werden können, 
desto aggressiver ist der Erkran-
kungsverlauf.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Profitieren Sie als 
Werbetreibender  

von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

Sommer-Grill-Weinprobe
Freitag, 24. Juli von 15:00 - 21:00 Uhr
Samstag, 25. Juli von 11:00 - 18:00 Uhr

Wein & Grillen! 
Das Pfaffenweiler Weinhaus, die Jechtinger 

Weinmanufaktur, der Oberrotweiler Winzerverein, 
sowie die Weingärtner Cleebronn & Güglingen 

vier führende Betriebe aus 
Baden-Württemberg, freuen sich auf Sie. 

Keine Anmeldung erforderlich!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Bücherschrank fit für die Ferien – 
Jahreshauptversammlung

Hornau (kez) – Pünktlich zur Urlaubszeit hat 
der Verein „Bürger für Hornau“ den von ihm 
betreuten öffentlichen Bücherschrank in Hor-
nau auf Vordermann gebracht. Schließlich gilt 
der Sommer für viele als klassische Lesezeit. 
Damit die Auswahl für Leserinnen und Leser 
attraktiv bleibt, wurde der Bestand gesichtet 
und aktualisiert.
Dabei trennten sich die Ehrenamtlichen von 
zahlreichen älteren Büchern, die in den ver-
gangenen Jahren als gut gemeinte Spenden in 
den Schrank gelangt waren. Insbesondere Li-
teratur sowie Kochbücher aus den 1960er- 
und 1970er-Jahren fanden zuletzt kaum noch 
Interesse. Gleichzeitig wurde der Bücher-
schrank innen und außen gründlich gereinigt.
Der Verein weist darauf hin, dass derzeit be-
sonders viele Kinderbücher im Angebot sind. 
Diese könnten nicht nur die Ferien verschö-

nern, sondern auch die eine oder andere län-
gere Autofahrt in den Urlaub verkürzen. Ein 
Besuch des Bücherschranks an der Bushalte-
stelle Hornauer Straße auf Höhe des Kelkhei-
mer Kinos lohne sich daher immer.
Neben dem Engagement für den Bücher-
schrank steht beim Verein auch die Vereinsar-
beit auf der Tagesordnung. Zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung lädt „Bürger für 
Hornau e.V.“ alle Mitglieder und Förderer am 
Freitag, 31. Juli 2026, um 19 Uhr in das Fran-
ziskushaus, Rotlintallee 10, ein.
Auf der Tagesordnung stehen unter anderem 
der Jahresbericht des Vorsitzenden, der Kas-
senbericht, die Entlastung des Vorstandes so-
wie die turnusmäßigen Neuwahlen des Vor-
standes und der Kassenprüfer. Darüber hinaus 
wollen die Mitglieder über die Planungen und 
Vorhaben für das kommende Jahr beraten.

Aussortieren und Putzen: Dieser Aufgabe stellten sich Mitglieder der „Bürger für Hornau“ 
auch bei sommerlichsten Temperaturen.� Foto: Bürger für Hornau 

„Wohin willst du?“ – neues Programm 
der vhs Main-Taunus-Kreis
Main-Taunus (kez) – Das neue vhs-Pro-
grammheft mit den Veranstaltungen ab Au-
gust 2026 ist erschienen und wird ab sofort im 
gesamten Kreisgebiet verteilt. Die Leitfrage 
des Programms lautet „Wohin willst du?“ und 
zielt damit auf persönliche wie auch berufli-
che Perspektiven. 
Lehrreich und unterhaltsam wird es gleich bei 
zwei Science Slams in Hofheim (18.09.) und 
Flörsheim (10.11.), beim Pop-Quiz (24.10.) 
sowie beim Krimitag (08.12.). Unterstützung 
bei Handyproblemen bietet das neue Walk-in-
Café „Klick & Klar“, während verschiedene 
Workshops und Vorträge zur Antike, Island 
sowie zur chinesischen Teezeremonie einen 
Blick auf vielfältige Kulturen werfen.
Zwecks beruflicher Weiterbildung erweitern 
neue Bildungsurlaube zu Female Leadership 
und Systemischer Beratung das Angebot. Wer 
modisch neue Wege gehen will, wird bei den 
neuen Kreativkursen rund um Nähen, Stri-
cken oder Modezeichnungen fündig. Darüber 
hinaus ergänzt das neue kostenfreie Begeg-
nungsformat „Auf ein zweites Frühstück mit 
…“ die etablierten Comic- und Filmstammti-
sche, Lesekreise und (Rollen-)Spieletreffs. 
Für alle, die bislang eher zu den Sportmuf-
feln oder Vielsitzern gehörten, bietet das 
Kursangebot einen leichten Einstieg in mehr 
Bewegung. Eine besondere Erfahrung ver-
sprechen dabei die Lachyoga-Workshops 
und -Wanderungen, die Bewegung und gute 
Laune auf einzigartige Weise verbinden. 
Und auch kulinarisch gibt es Neues zu ent-
decken: Mehrere Kochkurse zur Feierabend-
küche zeigen, wie schnelle Gerichte nach 
einem fordernden Arbeitstag gelingen kön-
nen. Zudem laden gleich zwei neue Koch-
kursleitungen dazu ein, die rumänische und 
türkische Küche kennenzulernen.
Neben den Klassikern Englisch, Spanisch, 
Italienisch und Französisch starten auch 
zahlreiche Kurse für Anfängerinnen und An-
fänger in vielen weiteren Sprachen. Dazu 
gehören unter anderem Japanisch, Nieder-
ländisch, Russisch und Türkisch. Sprachen-
fans oder Weltentdecker finden beim Brasili-
anischen Portugiesisch, Kantonesisch und 
Isländisch spannende Einblicke in selten un-
terrichtete Sprachen. 

Das Naturschutzhaus lädt auch in diesem Jahr 
wieder zum beliebten Apfelmarkt (20.09.). 
Zudem versprechen eine „Fair“-Kostung im 
Weltladen Hofheim (25.11.) sowie ein Stadt-
rundgang durch die Flörsheimer Altstadt mit 
Besuch des Heimatmuseums (06.09.) span-
nende Erkenntnisse über Nachhaltigkeit und 
unsere Region.
Auch die Ferienakademie der jungen vhs hält 
in den Herbst- und Winterferien ein abwechs-
lungsreiches Programm bereit, das zum Aus-
probieren, Lernen und Entdecken neuer Ta-
lente einlädt – etwa beim Häkeln, Englisch 
lernen, Improtheater oder der Entwicklung 
eines Computerspiels.
Das neue vhs-Programm ist bereits online 
zu finden (www.vhs-mtk.de) und wird in 
den nächsten Tagen auch im Printformat im 
Kreisgebiet verfügbar sein. Anmeldung 
über die Website oder telefonisch unter 
(06192) 99010.

Die Verantwortlichen für die Fremdsprachen, 
Ellen Handke, Kultur, Julia Kizhukandayil, 
und Gesellschaft sowie Beruf, Saskia Führer 
(v.l.), halten immer Ausschau nach neuen 
Themen.� Foto: Melissa Karpisch 
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ukw-Sommerstammtisch
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger zum Austauschen 
und Plaudern am ukw-Sommerstammtisch ein:
Mittwoch, 22. Juli 2026, um 19.00 Uhr ins Alte Rathaus 
Münster.
Die Mandatsträgerinnen und Mandatsträger freuen sich, 
mit Ihnen ins Gespräch zu kommen.

Die Jahreshauptversammlung 2026

findet am Freitag, 31. Juli 2026, um 19.00 Uhr, 
im Franziskushaus, Rotlintallee 10, Kelkheim-Hornau

Tagesordnung
TOP 1	 Begrüßung durch den Vorsitzenden
TOP 2	 Totenehrung
TOP 3	 Jahresbericht des Vorsitzenden
TOP 4	 Kassenbericht
TOP 5	 Bericht der Kassenprüfer
TOP 6	 Entlastung des Vorstandes
TOP 7	 Neuwahl des Vorstandes für zwei Jahre
TOP 8	� Neuwahl der Kassenprüfer für das  

Wirtschaftsjahr 2026
TOP 9	 Ausblick und Planungen in 2026
TOP 10	 Verschiedenes

Der Vorstand
Michael Jung – 1. Vorsitzender

Kino
Kelkheim

Rotlintallee 2     Tel. 06195 / 6 55 77     www.kino-kelkheim.de

Programmübersicht
Vom 16.07.2026 bis 22.07.2026

Vorlage Anzeige Amtsblatt 2025

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Freitag  20:00 UhrSonntag 16:30 UhrSamstag + Montag 19:30 Uhr
Donnerstag bis Samstag 19.30 Uhr, Freitag, Montag, Dienstag auch 17.00 

Uhr
Frei ab 12  Jahre

Vorverkauf läuft

Frei ab 0 Jahre

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Donnerstag bis Samstag 19.30 Uhr, Freitag, Montag, Dienstag auch 17.00 
Uhr

Hallo Betty
Freitag 16:30 Uhr

LOL 2.0
Anna, 55, genießt endlich ihre Freiheit. Ihre Kinder sind aus dem Haus, und sie 
kann sich auf sich selbst, ihre Karriere und ihr Liebesleben konzentrieren. 
Kann sie wirklich??? 

 Samstag + Sonntag 17:00 Uhr
Montag 20:00 Uhr

Frei ab 12 
Jahre

Freitag 18:15 Uhr
Samstag 20:00 Uhr + Montag 17:30 Uhr 

 
 

Frei ab 12 Jahre

2. Woche!

Ferienkino

2. Woche!

4. Woche!

Segeljungs-Mit Null Ahnung um die Welt
Vier Jungs aus dem bayrischen Oberland, sympathisch und voller Tatendrang, 
stürzen sich ohne jede Segelerfahrung in das Abenteuer ihres Lebens

Der Magier im Kreml

Die Schatzsuche im Blaumeisental
Endlich Ferien! Die 9-jährige Lucie fährt alleine aufs Land – zu ihrer Mutter Caro, die in ihrem 
Heimatort eine spannende Ausgrabung leitet.

Les (Mala Emde), eine unbeschwerte Fahrradkurierin, wird gleichzeitig mit einer 
ungeplanten Schwangerschaft und dem plötzlichen Auftauchen ihres entfremdeten Vaters 
Bert (Christoph Maria Herbst) konfrontiert. Nach einem Unfall rückt Bert ihr näher, indem 
er ihre Kurierfahrten übernimmt. Während Les über ihre Zukunft entscheiden muss, 
verschweigt Bert zunächst, dass er schwer krank ist und nicht mehr lange zu leben hat.

Sommer auf Asphalt

Freitag + Sonntag 19:30 Uhr
 Samstag 17:30 Uhr  

Montag 17:00 Uhr

2. Woche!
1956 erfindet die schüchterne Werbetexterin Emmi Creola im Rahmen einer 
Kampagne für Speiseöl die Kunstfigur Betty Bossi – und trifft damit den Nerv 
der Zeit.

Frei ab 6  Jahre

Am 28. Juli laden wir zu einem besonderen Sound & Vision-Abend ein: Die Dokumentation 
Wham! in China erzählt die faszinierende Geschichte der ersten Tour einer westlichen 
Popband durch China im Jahr 1985 – ein kulturelles Ereignis, das Musikgeschichte schrieb. 
Mit vielen unveröffentlichten Konzertmitschnitten und seltenem Archivmaterial zeigt der 
Film George Michael und Andrew Ridgeley auf dem Höhepunkt ihres Erfolgs. 
Vorverkauf läuft! Dienstag, 28. Juli 19:30 Uhr  

Sound & Vision Spezial: WHAM! IN CHINA

Nach dem Zusammenbruch der UdSSR wird der ehemalige Künstler und 
Reality-TV-Produzent Vadim Baranow zum Spindoktor eines aufstrebenden  
KGB-Agenten: Wladimir Putin!

NEU!

Frei ab 12 Jahre

 Freitag  20:00 Uhr
Sonntag 16:30 Uhr

Samstag + Montag 19:30 Uhr

ANDRE RIEU – VIVA MAASTRICHT
In diesem Jahr feiert André Rieu einen spektakulären Meilenstein - das 20-
jährige Jubiläum seiner legendären Sommerkonzerte auf dem prächtigen 
Vrijthof.
Vorverkauf läuft Samstag, 29. August 19:00 Uhr  

Freitag 17:00 Uhr
Sonntag 19:30 Uhr  

Zwischen Himmel und Hoffnung –  
Max Zimmermann zeigt seine erste Soloausstellung in Kelkheim

Kelkheim (kez/ju) – „Another Kingdom – 
Bilder aus dem Himmelsreich“ lautet der Ti-
tel der ersten Einzelausstellung des Frankfur-
ter Künstlers Max Zimmermann, die vom 23. 
bis 31. Juli in der Alten Kirche Hornau in 
Kelkheim zu sehen ist. Mit einer Werkserie, 
die sich zwischen Landschaft, Licht und Ima-
gination bewegt, lädt Zimmermann die Besu-
cher ein, den Blick über das Alltägliche hin-
aus zu richten und sich auf eine stille, poeti-
sche Reise einzulassen.
Die atmosphärischen Gemälde kreisen um die 
Frage nach einer Wirklichkeit jenseits des 
Sichtbaren. Weite Horizonte, schwebende 
Wolkenformationen und lichtdurchflutete 
Landschaften werden zu Sinnbildern für 
Sehnsucht, Hoffnung und Transzendenz. Da-
bei entstehen Bildräume, die gleichermaßen 
Ruhe ausstrahlen und zum Nachdenken anre-
gen. Der Ausstellungstitel „Another Kingdom 
– Bilder aus dem Himmelsreich“ versteht sich 
nicht als religiöse Aussage, sondern als Einla-

dung, neue Perspektiven auf das Leben und 
das Unsichtbare zu entdecken.
Max Zimmermann, 1974 in Wiesbaden gebo-
ren, bringt einen außergewöhnlichen künstle-
rischen Werdegang mit. Bevor er sich wieder 
verstärkt der freien Malerei widmete, gehörte 
er über viele Jahre zu den international erfolg-
reichen Designern und 3D-Animationsspezi-
alisten Deutschlands. Nach seiner Ausbildung 
bei der renommierten Designagentur Meiré 
und Meiré gründete er 1998 das Unternehmen 
FIFTYEIGHT 3D Animation und realisierte 
Projekte für zahlreiche internationale Mar-
ken. Seine Arbeiten wurden mit mehr als 30 
bedeutenden Design- und Animationspreisen 
ausgezeichnet, darunter der Red Dot Design 
Award, der German Design Award, der ADC 
Award, der Animago Award sowie Auszeich-
nungen des New York Festivals und des 3D 
Festival Copenhagen.
Auch als Referent und Moderator auf interna-
tionalen Design- und Animationskongressen 
machte sich Zimmermann einen Namen. Zu 
seinen bekanntesten Arbeiten zählen Anima-
tionen für weltbekannte Markenfiguren wie 
Meister Proper, Pritt oder Weißer Riese. Inter-
nationale Bekanntheit erlangte er außerdem 
mit der Marke FIFTYEIGHT PRODUCTS, 
deren charakteristische „sprechende Tassen“ 
längst Kultstatus erreicht haben.
Heute richtet Zimmermann seinen kreativen 
Schwerpunkt wieder auf die Malerei. Seine 
Werke verbinden die Präzision seiner digitalen 
Vergangenheit mit der Freiheit des malerischen 
Ausdrucks und entwickeln eine eigenständige 
Bildsprache zwischen Gegenständlichkeit und 
Abstraktion. Nach mehreren Gruppenausstel-
lungen und der Präsentation seiner Arbeiten 
auf der internationalen Kunstplattform Saatchi 
Art zeigt er nun erstmals eine umfangreiche 
Soloausstellung in Kelkheim.

Begleitet wird die Ausstellung von einem ab-
wechslungsreichen Rahmenprogramm. Die Ver-
nissage findet am Donnerstag, 23. Juli, um 18 
Uhr statt. Die Kunsthistorikerin Jaqueline Jako-
bi Millán führt in das Werk des Künstlers ein.
Am Sonntag, 26. Juli, nimmt Max Zimmer-
mann um 16 Uhr sein Publikum mit hinter 
die Kulissen der Werbewelt. Unter dem Titel 
„Kuriose Blicke hinter die Fassaden der 
Werbung“ berichtet er mit Humor und zahl-
reichen Anekdoten aus mehr als drei Jahr-
zehnten in der internationalen Design- und 
Animationsbranche.
Den Abschluss bildet am Freitag, 31. Juli, 
um 16 Uhr der Vortrag „Geschichten hinter 

den sprechenden Tassen“. Darin erzählt 
Zimmermann von der Entstehung einer der 
bekanntesten deutschen Designmarken, von 
kreativen Ideen, überraschenden Wendun-
gen und den Erfolgen von FIFTYEIGHT 
PRODUCTS.
Mit „Another Kingdom – Bilder aus dem 
Himmelsreich“ präsentiert sich ein Künstler, 
der internationale Designgeschichte mitge-
schrieben hat und nun mit großer malerischer 
Sensibilität neue Wege beschreitet. Die Aus-
stellung verspricht eindrucksvolle Bildwelten 
ebenso wie spannende Einblicke in das Schaf-
fen eines kreativen Grenzgängers zwischen 
Kunst, Design und digitaler Animation.

„Bilder aus dem Himmelsreich“ so der Titel 
der Ausstellung  � Foto: Zimmermann

Wer kennt sie nicht: die sprechenden Tassen.  � Foto: Judith Ulbricht 

Kind bei Unfall verletzt – Autofahrer flüchtet
Kelkheim (kez) – Ein neunjähriges Kind ist am vergan-
genen Mittwochabend bei einem Verkehrsunfall in Kelk-
heim leicht verletzt worden. Der beteiligte Autofahrer 
oder die Autofahrerin entfernte sich anschließend uner-
laubt von der Unfallstelle. 
Nach Angaben der Polizei wollte das Kind gegen 20.10 
Uhr mit seinem Roller den Gehweg der Straße „In den 
Padenwiesen“ in Höhe der Hausnummer 29 verlassen 
und die Fahrbahn überqueren, um in die gegenüberlie-
gende Straße „In den Krautgärten“ zu gelangen. Dabei 
kam es zum Zusammenstoß mit einem von rechts heran-

nahenden Pkw. Das Kind wurde von dem Fahrzeug seit-
lich erfasst und erlitt leichte Verletzungen. Der Fahrer 
oder die Fahrerin setzte die Fahrt anschließend fort, ohne 
sich um das verletzte Kind zu kümmern oder den gesetz-
lichen Pflichten nach einem Verkehrsunfall nachzukom-
men. Die Polizei hat Ermittlungen wegen unerlaubten 
Entfernens vom Unfallort aufgenommen und bittet Zeu-
ginnen und Zeugen, die den Unfall beobachtet haben 
oder Hinweise zu dem flüchtigen Fahrzeug geben kön-
nen, sich bei der Polizeistation Kelkheim unter der Tele-
fonnummer 06195-67490 zu melden.

Marktplatz Open Air bringt  
Kino und Silent Disco
Kelkheim (kez) – Der Marktplatz in Kelkheim wird Ende 
August wieder zur Open-Air-Bühne. Beim Marktplatz Open 
Air erwartet die Besucherinnen und Besucher an zwei Tagen 
ein abwechslungsreiches Programm mit Livemusik, Kino 
und Silent Disco – und das bei freiem Eintritt.
Los geht es am Freitag, 28. August. Ab 19 Uhr sorgt die Band 
„Deine Jungs“ für musikalische Unterhaltung, bevor ab 
22 Uhr eine Silent Disco den Marktplatz in eine Tanzfläche 
unter freiem Himmel verwandelt. Am Samstag, 29. August, 
steht erneut Livemusik auf dem Programm. Ab 19 Uhr tritt 
die „Blackhouse Bluesband“ auf. Im Anschluss wird um 
22 Uhr zum Open-Air-Kino eingeladen mit dem Blockbuster 
„Die nackte Kanone“. Mit seinem Mix aus Konzerten, Kino 
und Party bietet das Marktplatz Open Air erneut ein attrak
tives Sommerprogramm für Besucher aller Altersgruppen.Anzeigenannahme:

Christiane Göndöcs
Tel. 06174 9385-41 

goendoecs@hochtaunus.de

Ich berate  

    Sie gerne!
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KOMM INS TEAM!

WIR SUCHEN 
DICH ALS 

ZUSTELLER

 FÜR DIE KELKHEIMER KELKHEIMER 
ZEITUNGZEITUNGBewirb 

dich jetzt!

zusteller@egro-direktwerbung.de

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 14: Der nacheheliche Unterhalt (Teil 2) 
von Andrea Peyerl
Anders als beim Kindes- oder Trennungsunterhalt gibt 
es verschiedene Unterhaltstatbestände für den nachehe-
lichen Unterhalt des geschiedenen Ehepartners. Grund-
sätzlich ist jeder Ehepartner nach der Scheidung für 
seinen Unterhalt selbst verantwortlich. Es ist also sehr 
genau zu prüfen, ob ein Unterhaltsanspruch besteht, 
selbst wenn auf den ersten Blick eine der nachstehenden 
Situationen vorliegt. Für den Unterhaltsverpflichteten und 
für den Unterhaltsberechtigen ist es wichtig, sich quali-
fiziert beraten zu lassen.

1.  Unterhalt wegen der Betreuung eines gemeinschaft-
lichen minderjährigen Kindes 

2. Unterhalt wegen Alters 

3. Unterhalt wegen Krankheit 

4. Unterhalt wegen Erwerbslosigkeit 

5. Aufstockungsunterhalt 

Die verschiedenen Ansprüche auf nachehelichen Unter-
halt werden in den kommenden Folgen des Scheidungs-
Ratgebers besprochen.

Fortsetzung am Freitag, dem 31. Juli 2026.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die 
Kanzlei anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Solarpark 
Ratekau

Jetzt investierbar

Ihr Einstieg in erneuerbare Energien: 
Ab 50 € in den Solarpark 
Ratekau investieren.

Festzins

ab 5,50%

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit er-
heblichen Risiken verbunden und kann zum vollständigen Verlust des 
eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Emittent:
Green Vision Two 
GmbH & Co. KG
Holzdamm 28-32
20099 Hamburg

Scannen für mehr Infos!

Anzeigenannahme:
Christiane Göndöcs
Tel. 06174 9385-41 

goendoecs@hochtaunus.de

Ich berate  

    Sie gerne!

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung.

– Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht –

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

  

  

Frankfurter Landstraße 86
61440 Oberursel

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Galerie Dubai

Sonderbeilage des Hochtaunusverlags 
Automobil Ausstellung Oberursel

  

Zeppelinstr. 25
61118 Bad Vilbel

Wiesbadener Straße 2
61462 Königstein im Taunus

Gottfried-Dörr-Straße 21
55252 Wiesbaden/ 

Mainz-Kastel

Langfristige Vergabe sichert 
Busverkehr im Main-Taunus-Kreis
Main-Taunus (kez) – Die MTV Main-Taunus-
Verkehrsgesellschaft mbH (MTV) hat die Ver-
kehrsleistungen für das Linienbündel „MTK-
Süd“ neu vergeben. Nach dem Beschluss des 
Aufsichtsrates vom 25. Juni erhält die HLB 
Hessenbus GmbH (HLB) erneut den Zuschlag 
und wird das Bündel auch künftig betreiben.
Die HLB ist bereits Betreiber des Linienbün-
dels „MTK-Süd“ und betreibt seit Anfang 
2024 zudem „MTK-West“. Im Dezember 2026 
übernimmt das Unternehmen außerdem 
„MTK-Ost“ und ist damit künftig für alle drei 
Linienbündel der MTV verantwortlich.
Der neue Verkehrsvertrag beginnt am 27. Juni 
2027 und läuft zunächst bis zum 13. Dezember 
2036. Die MTV kann den Vertrag bis Ende 
2036 beziehungsweise bis kurz vor den hessi-
schen Sommerferien 2037 verlängern.
Ab Juli 2028 wechseln die Linien 810 und 812 
vom Bündel „MTK-Ost“ in das Bündel „MTK-
Süd“. Außerdem sollen spätestens dann 20 bat-
terieelektrische Busse eingesetzt werden – vor-
ausgesetzt, die notwendige Ladeinfrastruktur 
steht rechtzeitig zur Verfügung. Für die Beschaf-
fung von 16 Elektrobussen hat die MTV bereits 
Fördermittel des Bundesministeriums für Ver-
kehr erhalten. Die erforderliche Ladeinfrastruk-
tur entsteht auf dem Betriebshof der HLB in 
Hofheim und wird von der MTV bereitgestellt.
Erstmals führte die MTV die Vergabe als Ver-
handlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb 
durch. Der direkte Austausch mit den Bietern 
ermöglichte es, offene Fragen frühzeitig zu klä-
ren und die Vergabeunterlagen zu optimieren. 
Dadurch verlief das Verfahren insgesamt effizi-
ent. Das Vergabeverfahren macht zugleich 
deutlich, wie stark die Kosten im Busverkehr 

gestiegen sind. Mit den Neuvergaben für 
„MTK-Ost“ und „MTK-Süd“ erhöht sich der 
jährliche Aufwand der MTV mittelfristig um 
rund sechs Millionen Euro. Das entspricht ei-
ner Kostensteigerung von mehr als 25 Prozent 
gegenüber den bisherigen Verkehrsverträgen. 
Gründe sind unter anderem gestiegene Perso-
nal- und Energiekosten, allgemeine Preisstei-
gerungen sowie höhere Qualitäts- und Umwelt-
standards, etwa durch den Einsatz von Elektro-
bussen und den Ausbau der Ladeinfrastruktur.
Landrat und MTV-Aufsichtsratsvorsitzender 
Michael Cyriax erklärt: „Mit der HLB Hes-
senbus setzen wir erneut auf einen verlässli-
chen Partner. Das Unternehmen hat uns mit 
seiner Leistungsfähigkeit überzeugt. Gleich-
zeitig zeigt die Vergabe, wie stark die Kosten 
im Busverkehr gestiegen sind. Die kommuna-
len Haushalte stehen dadurch bei der Finan-
zierung des öffentlichen Nahverkehrs vor 
großen Herausforderungen.“
Das Linienbündel „MTK-Süd“ umfasst zu-
nächst die Linien 401, 402, 403, 405, 406, 
807 bis 809, 817, 819, 820 sowie 831 bis 834 
und verschiedene AST-Verkehre. Mit rund 
1,64 Millionen Nutzwagenkilometern pro 
Jahr gehört es zu den größten Verkehrsverträ-
gen im Main-Taunus-Kreis. Ab der zweiten 
Betriebsstufe sollen rund 62 Prozent der Fahr-
planleistung elektrisch erbracht werden.
MTV-Geschäftsführer Roland Schmidt betont: 
„Mit der HLB Hessenbus setzen wir die erfolg-
reiche Zusammenarbeit fort. Das Unterneh-
men kennt den Main-Taunus-Kreis seit vielen 
Jahren und verfügt über die Erfahrung, um den 
Betrieb sowie die Umstellung auf emissions-
freie Antriebe zuverlässig umzusetzen.“

Blut spenden und  
Barcelona-Reise gewinnen
Main-Taunus (kez) – Mit einer Blutspende im 
Landratsamt können Bürgerinnen und Bürger 
in der Ferienzeit helfen, die Versorgung mit 
Blutpräparaten zu sichern – und zugleich an 
einer Verlosung teilnehmen. Wie Erste Kreis-
beigeordnete Madlen Overdick als Gesund-
heitsdezernentin mitteilt, läuft der Termin am 
Montag, 27. Juli, von 10 bis 15 Uhr. Der Blut-
spendedienst des Deutschen Roten Kreuzes 
(DRK) verlost im Aktionszeitraum vom 13. 
Juli bis 21. August fünf Städtereisen für je zwei 
Personen nach Barcelona. Hintergrund ist der 
erfahrungsgemäß hohe Bedarf an Blutspenden 
während der Sommerferien.
Allein in Baden-Württemberg und Hessen 
werden nach Angaben des DRK täglich rund 

3.000 Blutspenden benötigt. „Wer Blut spen-
det, kann Leben retten“, ergänzt Overdick.
Interessierte müssen sich online anmelden un-
ter www.blutspende.de/termine. Nach der 
Spende ist eine Teilnahme an der Verlosung 
unter www.blutspende.de/barcelona möglich; 
dort stehen auch die Teilnahmebedingungen.
Für eine Blutspende sollte etwa eine Stunde 
eingeplant werden. Die reine Blutentnahme 
dauert rund zehn Minuten, dabei werden 
500 Milliliter Blut abgenommen. Spenden 
sind mehrfach im Jahr möglich: Der Abstand 
zwischen zwei Blutspenden beträgt 56 Tage. 
Frauen können bis zu viermal, Männer bis 
zu sechsmal innerhalb von zwölf Monaten 
Blut spenden.

Smartphone-Hilfe in Kelkheim jetzt 
auch mit 1:1-Beratung
Kelkheim (kez) – Die Smartphone-Sprech-
stunde in Kelkheim erweitert ihr Angebot: Ab 
sofort gibt es neben den bewährten Gruppen-
terminen auch eine individuelle 1:1-Beratung. 
Diese wird vom Ehepaar Hamann jeweils am 
ersten und dritten Donnerstag im Monat ange-
boten und ermöglicht eine gezielte Unterstüt-
zung bei persönlichen Fragen rund um Smart-
phone, Apps und deren Bedienung.
Die Smartphone-Sprechstunde wurde 2019 
von Gaby Koch und Marc Schweitzer ins Le-
ben gerufen und richtet sich an alle Bürgerin-
nen und Bürger, die Hilfe im Umgang mit ih-

rem Mobiltelefon wünschen. Die Sprechstun-
den finden jeweils am ersten und dritten Don-
nerstag von 16 bis 18 Uhr in der Schulstraße 8 
in Kelkheim statt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich – Interessierte können einfach vor-
beikommen.
Das Angebot wird vom Büro für Bürgerschaftli-
ches Engagement gemeinsam mit der Stadt 
Kelkheim unterstützt. Weitere Informationen 
gibt es beim Büro für Bürgerschaftliches Enga-
gement unter Telefon 06195-903223 oder bei 
der Beratungsstelle „Älter werden in Kelkheim“ 
unter 06195-803820 beziehungsweise -803821.
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ERSTES  KELKHEIMER  BESTATTUNGSINSTITUT 

PIETÄT 
CONRADY - ZIMMERMANN 

Nachfolger Armin Ernst 

Tradition bewahrt und weitergeführt 

www.pietaet-conrady-zimmermann.de 

Feldbergstraße 18, 65779 Kelkheim, Telefon (0 61 95) 90 04 22  

Pietät Stippler

06195-4966
Ihr vertrauensvoller Bestatter
in allen Bestattungsangelegenheiten

Jahnstraße 19, 65779 Kelkheim
mail@bestattungen-stippler.de www.bestattungen-stippler.de

Ihr vertrauensvoller Bestatter
in allen Bestattungsangelegenheiten

Jahnstraße 19, 65779 Kelkheim
www.bestattungen-stippler.de
mail@bestattungen-stippler.de � 06195-4966

Tag und Nacht
persönlich erreichbar

Rat und Hilfe 
in Trauerfällen

Pietät Zachow
Tel. 06195 9765199
Inhaber Alexander Zachow, MBA
Frankfurter Str. 15
65779 Kelkheim (Taunus)
www.pietaet-zachow.de
Erd,-Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen ·
Betreuung im Sterbefall · Bestattungsvorsorge

Bad Soden am Taunus · Liederbach am Taunus · Kelkheim (Taunus) · Sulzbach (Taunus)

Garten Eden Bestattungen
Stefan Emert

Frankfurter Straße 94
65779 Kelkheim

Tel. 06195 961 022 3

Im Trauerfall
sind wir jederzeit

für Sie da.

Weitere Informationen unter www.garten-eden-bestattungen.de
Fordern Sie unsere kostenlose Infobroschüre an!

www.mohr-emert.de 

Kelkheim
Tel.: 06195/9610223

Liederbach
Tel.: 069/303093

www.gaertnerei-emert.de

www.taunus-nachrichten.de

Die Nachricht vom Ableben eines lieben Menschen 
gelangt über die Kelkheimer Zeitung  

in über 16.000 Haushalte

Anzeigenannahme:

Christiane Göndöcs

06174 9385-41 
goendoecs@ 

hochtaunus.de
Ich berate  

       Sie gerne!

RAHMEN

N3_019

N6_008

N6_002

N6_150

N3_249

Meinen herzlichsten Dank
allen, die mir zu meinem 90. Geburtstag  
schriftlich, telefonisch oder persönlich  

so viele gute Wünsche und Geschenke brachten.

Ich habe mich riesig gefreut und danke vor allem  
Herrn Bürgermeister Kündiger, den vielen Feuerwehrkameraden sowie 

meinen Nachbarn und Freunden aus Ruppertshain, die mit mir feierten.
Ich hoffe, dass Sie sich alle wohlgefühlt haben.

Die schönen Pflanzen haben alle ihr Plätzchen im Garten gefunden  
und werden hoffentlich zu meiner Freude gut gedeihen.

Nochmals allerherzlichsten Dank

Jutta Kroneberger

Naturbetrachtungen aus Kelkheim   
Wer stellt den Ringeltauben nach?

Kelkheim (kez) – Ringeltauben sind die 
größten Tauben in unseren Parks und Gärten. 
Sie können mit keiner anderen Vogelart ver-
wechselt werden, denn sie haben weiße Fe-

dern am Hals. Bei uns sehen wir die Tiere das 
ganze Jahr über, denn sie fliegen auch im 
Winter nicht in wärmere Gefilde. Wir füttern 
sie aber auch regelmäßig, was sicherlich dazu 
beiträgt, dass sich die Tauben kaum stören 
lassen, wenn wir sie beobachten. Allerdings 
genügt eine kleine Bewegung und sie fliegen 
sofort davon.
Vor einigen Jahren war das anders, da waren 
zwei Exemplare richtig zahm und kamen zum 
Fressen sogar auf die Hand. Sie sind schwer, 
500 Gramm oder noch darüber und man 
musste sich natürlich ganz ruhig verhalten, 
damit sie sitzen blieben. Doch das ist schon 
einige Jahre her.
Eines Tages sahen wir etliche ausgerissene 
Federn auf dem Rasen und da wussten wir, 
eine der immer wieder im Garten gesehenen 
Katzen hatte einen der Vögel erwischt. Durch 
das regelmäßige Füttern werden sie jetzt 
langsam wieder zutraulicher.
Aber was wollen sie in unserem Garten? Vor 
allem der Klee hat es ihnen angetan. Doch sie 
bedienen sich auch immer wieder am Vogel-
futter. Das brachte uns auf die Idee, ihnen 
Maiskörner anzubieten und siehe da, die mö-
gen sie besonders. Im Internet kann man 
nachlesen, dass sich die Vögel „fast aus-
schließlich“ von Pflanzen ernähren, das gilt 
für „unsere“ Tauben offenbar weniger.
Schon Anfang April begannen sie mit dem 
Brutgeschäft. Eifrig wurden vom Männchen 
dünne Zweige gesammelt und zur Partnerin 
gebracht. In einem Nadelbaum wurden sie 
verbaut. Doch warum werden Nadelbäume 
beim Bau bevorzugt? Früh im Jahr sind die 

Laubbäume noch unbelaubt, da würde das 
Nest sofort auffallen.
Aber immer wieder liegen leere Eierschalen 
im Garten, in denen sich noch Reste von Ei-
weiß befinden. Wer stellt den Vögeln nach?
Es muss Räuber geben, die es auf die großen 
Eier abgesehen haben. Zwei Vogelarten lie-
ben Vogeleier, besonders wenn sie Jungvögel 
aufziehen, das sind Krähen und Elstern. Be-
sonders die Elstern haben wir in Verdacht, 
denn die sehen wir gerade jetzt, zur Brutzeit 
auf den Baumwipfeln nach Vogelnestern Aus-
schau halten. Starkes in die Hände klatschen 
vertreibt die Räuber zwar, aber kurz darauf 
sind sie wieder da. 
Doch die Tauben sterben bei uns nicht aus, 
denn die Nähe zu uns Menschen gibt ihnen 
einen gewissen Schutz vor ihren Feinden. Wir 
füttern die hübschen Tiere auch weiterhin und 
freuen uns an ihrem lauten Gurren.
		�   Klaus Schurian

Die Ringeltaube erkennt man gut an den weißen Federn um ihren Hals. � Foto: K. Schurian 

Ringeltaube  
(Columba palumbus)
Die Ringeltaube ist mit einer Körperlänge 
von 40 bis 42 Zentimetern die größte 
heimische Taubenart Deutschlands. 
Erkennbar ist sie an ihrem grauen 
Gefieder, der rosafarbenen Brust und den 
auffälligen weißen Flecken an den 
Halsseiten sowie den weißen 
Flügelbinden. Ringeltauben leben in 
Wäldern, Parks, Gärten und zunehmend 
auch in Städten. Sie ernähren sich vor 
allem von Samen, Knospen, Beeren und 
Getreide. Die Brutzeit dauert von März 
bis September. In dieser Zeit ziehen die 
Vögel häufig zwei bis drei Bruten mit 
jeweils ein bis zwei Jungen groß. 
Charakteristisch ist ihr tiefer, 
rhythmischer Ruf „gu-guu-gug gu-gu“ 
sowie der laute Flügelklatsch beim Start. 
Anders als viele Stadttauben bauen 
Ringeltauben ein lockeres Nest aus 
Zweigen meist hoch in Bäumen. 
Wissenswert: Trotz ihrer Größe wirken 
Ringeltauben oft scheu. In Städten haben 
sie sich jedoch gut an die Nähe des 
Menschen angepasst und gehören heute 
zu den häufigsten Gartenvögeln. Ringeltauben sind eher scheue Vögel.   �

� Foto: pexels.com 
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 Menschen die wir lieben, bleiben für immer, 
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen. 

In tiefer Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von meiner geliebten Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma 

Hildegard 
Huber 
geb. Borsch 
 

* 15.01.1931      † 02.07.2026 

In stiller Trauer 
 

Günter und Elke Meffert, geb. Huber 
Nicole, Frank und Amelie 

Kelkheim, im Juli 2026 

Die Trauerfeier mit 
anschließender Urnen-
beisetzung findet am 
Freitag, 31. Juli 2026, 
um 11.00 Uhr auf dem 
Hauptfriedhof in 
Kelkheim statt. 

 Einschlafen dürfen, wenn man das Leben 
nicht mehr selbst gestalten kann, 

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle. 

Nach einem langen und erfüllten Leben nehmen wir Abschied von 
meiner lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma 

Elfriede Doerner 
 

geb. Barth 
 

* 1. Juli 1936     † 3. Juli 2026 

In stiller Trauer 
 

Heike Jourdan geb. Doerner und Paul 
Nicole und Tristan Jourdan 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
dem 31. Juli 2026, um 14.00 Uhr auf dem Hauptfriedhof in Kelkheim statt. 

 Es gibt im Leben für alles eine Zeit, eine Zeit der Freude, 
der Stille, der Trauer und eine Zeit der dankbaren Erinnerungen. 

Hannelore Schmitt 
 

geb. Huber 
 

† 13. Juni 2026 

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten. Ihre Anteilnahme auf 
vielfältige Weise bekundeten und gemeinsam mit uns 
Abschied nahmen. 

In tiefer Trauer 
 

Wilfried Schmitt  
Birgit Stenger 
Familie Sakali-Stenger  
sowie alle Angehörigen 

Kelkheim, im Juli 2026 

 Herzlichen Dank  
 

für die liebevollen Beweise der 
Anteilnahme an die schmerzlichen 
Verluste, die uns sehr getroffen haben. 

Hans-Dieter Klein 
* 30.05.1952     † 30.04.2026 
 

Jutta Klein 
* 14.04.1954     † 08.06.2026 

Im Namen aller Angehörigen: 
 

Michael, Sigrid und Benjamin 
Ursula  
Dietmar mit Familie 
Volker mit Familie 
Agnes mit Familie 

Kelkheim, im Juli 2026 

 
Leuchtende Tage –  
Nicht weinen, dass sie vorüber, 
lächeln, dass sie gewesen sind. 

Nach einem erfüllten Leben 
entschlief unser lieber Vater und Opa 

Friedel Bender 
* 18.12.1936    † 08.07.2026 

im Alter von 89 Jahren. 

Familie Bender und Angehörige 

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, 
dem 22. Juli 2026, um 12.00 Uhr in 
der kath. Kirche St. Martin in Hornau 
statt. 
Anschließend ist die Beerdigung auf 
dem Friedhof in Hornau. 

Du fehlst.
Nichts ist schwerer als  

einen geliebten Menschen gehen zu lassen.
Mit einer Traueranzeige  

teilen Sie Ihren Schmerz,  
finden Halt bei Freunden  

und nehmen würdig Abschied.

Prof. Dr.-Ing.

Hans Rudolf Engelhorn
* 9. März 1932         † 22. Mai 2026

H E R Z L I C H E N   D A N K

sagen wir allen,
die mit uns von unserem lieben Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Abschied genommen haben, sich in der Trauer mit uns verbunden fühlen
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Susanne Ludwig und Gabriele Engelhorn mit ihren Familien.

Kelkheim im Taunus, im Juli 2026

Kondolenzadresse: Susanne Ludwig, Hallwielweg 10, 65779 Kelkheim (Taunus)

Man sieht die Sonne langsam untergehen und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

Joachim Küßner
* 22. 1. 1967        † 7. 7. 2026

Erinnerungen sind kleine Sterne,  
die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

In Liebe nehmen wir Abschied von unserem  
geliebten Ehemann, Papa, Sohn, Bruder und Onkel.

Birgit, Lara und Lukas Küßner
Eva, Michael, Marcela und Mia Küßner

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 31. Juli 2026 
 um 12.30 Uhr auf dem Kelkheimer Hauptfriedhof statt. Junge Biber gehen jetzt  

auf Wanderschaft
Hessen (kez) – Für viele junge Biber be-
ginnt jetzt ein neuer Lebensabschnitt: Nach 
rund zwei Jahren verlassen sie das Revier 
ihrer Eltern und machen sich auf die Suche 
nach einem eigenen Zuhause. „Die Lehr-
zeit der jungen Biber bei ihren Eltern ist 
beendet. Sie verlassen den Bau, um eine 
eigene Familie zu gründen“, erklärt Mark 
Harthun, Biberexperte des NABU Hessen. 
Wer nicht freiwillig gehe, werde von den 
Eltern zum Aufbruch gedrängt, da Nah-
rung und Lebensraum im Revier nur für 
eine Biberfamilie ausreichen.
Auf ihrer Suche nach einem geeigneten Le-
bensraum legen die Jungtiere meist zwi-
schen drei und 25 Kilometer zurück. Beson-
ders wanderfreudige Biber schaffen sogar 
Entfernungen von bis zu 100 Kilometern 
und tauchen dann an Flüssen und Teichen 
weit entfernt von ihrem Geburtsort auf. Die 
Wanderschaft ist jedoch nicht ungefährlich: 
Viele Tiere kommen auf Straßen oder Bahn-
strecken ums Leben.
Um neue Biber-Vorkommen besser erfassen 
zu können, bittet der NABU Hessen darum, 

Beobachtungen über die Biber-WebApp von 
NABU-Naturgucker zu melden. Dort können 
Sichtungen von Bibern und ihren Spuren un-
kompliziert eingetragen werden. Die gesam-
melten Daten helfen dabei, die Verbreitung 
und Entwicklung der Tiere in Hessen besser 
zu dokumentieren.
Der Biber gilt als wichtiger Landschaftsar-
chitekt. Mit seinen Dämmen und den von 
ihm geschaffenen Auenlandschaften trägt er 
dazu bei, Hochwasser abzumildern und die 
Wasserqualität zu verbessern. Gleichzeitig 
entstehen wertvolle Lebensräume für zahl-
reiche Tier- und Pflanzenarten. So profitie-
ren unter anderem Fische, Amphibien, Li-
bellen sowie Eisvögel und Störche von den 
neu geschaffenen Feuchtgebieten.
Nachdem der Biber in Hessen über Jahrhun-
derte als ausgestorben galt, gelang Ende der 
1980er Jahre die erfolgreiche Wiederansied-
lung. Aus zunächst 18 ausgesetzten Tieren 
im Spessart ist inzwischen ein Bestand von 
rund 2.600 Bibern in Hessen geworden – 
eine der großen Erfolgsgeschichten des hei-
mischen Naturschutzes.
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D E S  M A G I S T R A T S  D E R  S T A D T  K E L K H E I M  ( T A U N U S )

Amtsblatt

Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)

AKTUELLES 
AUS DEM RATHAUS

u	� Trinkwasserampel
DIE TRINKWASSERAMPEL MUSS 
WEITERHIN AUF „GELB“ BLEIBEN
Der Trinkwasserverbrauch liegt 
seit geraumer Zeit deutlich über 
dem Durchschnittsverbrauch.
Aus gegebenem Anlass bitten wir im Interesse 
aller Bürgerinnen und Bürger, insbesondere 
nachfolgende Regeln zu beachten:
• � Pro Woche sollte die Gartenbewässerung 

auf maximal zwei Bewässerungen reduziert 
werden

• � Keine Benutzung von Trinkwasser zum Wa-
schen von Fahrzeugen oder zur Reinigung von 
Gebäuden, Terrassen oder ähnlichen Flächen

• � Die Befüllung bzw. Nachspeisung von Pools, 
Zisternen oder anderen Wasserspeichern 
sollte nicht erfolgen

Nähere Informationen hierzu auf unserer 
Homepage unter: www.kelkheim.de

KELKHEIM (TAUNUS), 15. JULI 2026 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Ökumenischer  
Flohmarkt  
SPENDENAUFRUF!

Am Samstag,  
29. August 2026,  
findet von 7.30 Uhr  
bis 13.00 Uhr in der  
Stadthalle der  
ökumenische Flohmarkt 
statt.

Dieser wird von  
allen christlichen  
Gemeinden Kelkheims, 
dem Deutschen Roten 
Kreuz und der Lebens-
hilfe durchgeführt.

Zum ökumenischen Flohmarkt in Kelkheim können an nachfolgend aufgeführ-
ten Adressen Spenden von gut erhaltenen Verkaufsartikeln abgegeben wer-
den. Es werden Porzellan, Haushaltswaren, alles, was das Wohnen verschönert, 
Spielzeug, Tischwäsche, nur kleine, gebrauchsfähige, funktionierende Elektro-
artikel und vieles mehr benötigt. EDV-Geräte, Fernseher, sperrige Gegenstände 
sowie Bücher und Kleidung werden nicht angenommen.

Auch für Artikel für die Tombola und Kuchenspenden sind wir sehr dankbar. 
Diese können am Freitag, 28. August 2026, ab 16.00 Uhr im Stadthallenfoyer 
oder am Samstag, 29. August 2026, ab 8.00 Uhr abgegeben werden.

Annahmestellen der Evangelischen Kirchengemeinden:

Evangelische Lukasgemeinde Kelkheim
Johanneskirche, Fischbach-Ruppertshain-Eppenhain, Paradiesweg 17, Ortsteil 
Fischbach im Konfi-Raum im UG Gemeindehaus Johanneskirche
Freitag, 21. August 2026, Samstag, 22. August 2026, und Montag, 24. August 
2026, von 9.00 bis 14.00 Uhr.

Pauluskirche, Gustav-Adolf-Str. 4, Jugendraum Untergeschoss
Freitag, 21. August 2026, und Montag, 24. August 2026, von 9.00 bis 14.00 Uhr.

Ehemalige Stephanusgemeinde, Am Flachsland 28 – 32, Gemeindesaal
Freitag, 21. August 2026, von 17.00 bis 19.00 Uhr und Samstag, 22. August 
2026, von 9.00 bis 12.00 Uhr.

Annahmestellen der Katholischen Gemeinden St. Franziskus Kelkheim:

Kelkheim-Mitte und Hornau, Rotlintallee 10, Franziskushaus, Mehrzweckraum
Samstag, 8., 15. und 22. August 2026, von 10.00 bis 12.00 Uhr.

Kelkheim-Münster, Am Kirchplatz 11, Garage neben dem Pfarrhaus
Montag, 10. August 2026, von 17.00 bis 18.30 Uhr und am Mittwoch, 19. Au-
gust 2026, von 18.00 bis 19.30 Uhr.

Fischbach, Brühlweg 6, Garage am kath. Kindergarten
Mittwoch, 12. August 2026, und Donnerstag, 20. August 2026, von 17.00 bis 
19.00 Uhr.

Rupperthain, Kirchengelände, Raum neben der Treppe
Samstag, 22. August 2026, von 10.00 bis 14.00 Uhr.

Eppenhain, Wirtsstraße 3, Gemeindehaus Eppenhain 
Freitag, 14. August 2026, von 16.00 bis 18.00 Uhr und Samstag, 15. August 
2026, von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

KELKHEIM (TAUNUS), 15. JULI 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Öffentliche Fernsehdarbietung 
(Public Viewing)  
zur Fußball-WM 2026

Das Umweltamt des Main-Taunus-Kreises hat anlässlich 
der oben angegebenen Veranstaltung den Betrieb von 
Verstärkeranlagen für Musik- und Tondarbietungen wie 
folgt zugelassen:

Finale: 	 Sonntag, 19. Juli 2026, 21.00 Uhr
Veranstaltungsort:	� Gundelhardtstraße 49,  

65779 Kelkheim (Taunus) 
Veranstalter:	 SG Kelkheim e.V.
Verantwortlicher: 	 Peter Bürger

Der Betrieb der Lautsprecher-/Verstärkeranlagen ist an 
diesen Zeitraum zwingend gebunden.

Da das WM-Finalspiel über 22.00 Uhr hinausgeht, wird 
die Nachtzeit auf 24.00 Uhr verschoben.

KELKHEIM (TAUNUS), 15. JULI 2026 
DER BÜRGERMEISTER ALS ORDNUNGSBEHÖRDE – ALBRECHT KÜNDIGER

u	� Tipps gegen die Sommerhitze
Durch den Klimawandel erlebt auch Deutschland immer 
mehr Hitzetage und tropische Nächte. Besonders in dicht 
bebauten Bereichen kann die Hitze zum Gesundheitspro-
blem werden.

Vermeiden Sie, wenn möglich, körperliche Aktivität be-
sonders während der heißesten Tageszeit (etwa 11 bis 
18 Uhr) und bei hohen Ozonbelastungen, die durch hohe 
Sonneneinstrahlung entstehen können. Verlegen Sie z. B. 
Einkäufe, körperliche Aktivitäten oder Sport in die kühle-
ren Morgen- und Abendstunden.

Lüften Sie nachts und frühmorgens. Zur direkten Sonnen-
strahlung exponierte Räume sollten, wenn möglich, durch 
außenliegende Beschattung an den Fenstern, etwa Roll-
läden, verschattet werden, sie sind wirksamer als innen-
liegende (z. B. Vorhänge).

Kühlen Sie Ihren Körper mit einfachen Methoden wie ei-
nem kühlenden Fußbad oder kühlenden Körperlotionen.

Verschiedene Medikamente können bei Hitze Probleme 
verursachen. Wenn Sie regelmäßig Medikamente einneh-
men, sollten Sie frühzeitig mit dem Arzt darüber sprechen. 
Bestimmte Medikamente verlieren in warmer Umgebung 
ihre Wirksamkeit. Deshalb gilt: kühl lagern!

Achten Sie darauf, dass Sie selbst und andere sich bei 
Hitze nicht zu lange in parkenden Autos aufhalten. Das 
gilt natürlich insbesondere auch für Tiere und Kinder!

Weitere hilfreiche Tipps gegen sommerliche Hitze finden 
Sie z. B. in den Broschüren des Umweltbundesamtes:

			   

Der Hitzeknigge	 �  Klimawandel und Gesundheit – 
Tipps für sommerliche Hitzewellen“

Die Anmeldung zu einem Online-Vortrag der Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale Cool bleiben bei Hitze – 
Wohnung kühlen auch ohne Klimageräte am Donnerstag, 
23. Juli 2026, von 16.00 bis 17.30 Uhr ist über folgende 
Webseite möglich:

https://verbraucherzentrale-energieberatung.de/ 
veranstaltung/online-vortrag-cool-bleiben-bei-hitze- 
wohnung-kuehlen-auch-ohne-klimageraete-jul26/

Oder scannen Sie den QR-Code:

Für eine anonyme Teilnahme geben Sie anstelle Ihres 
Namens einfach ein Pseudonym an.

KELKHEIM (TAUNUS), 15. JULI 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

UMWELTTIPP DER WOCHE

Stadt KELKHEIM (Taunus)
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VERANSTALTUNGEN

V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r

WANN WO WAS

Freitag 17.7. 17.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, Haus St. Josef Kreativzeit zum Spielen und Handarbeiten

Sonntag 19.7. 10.00 Uhr Abfahrt mit PKW  
Kirchplatz Münster

Wanderung: Quarzitbruch Köppener Tal,  
ca. 12 km, Tel.: 069 304200, Taunusklub Münster

Dienstag 21.7. 16.00 – 18.00 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe, Pfarrei St. Franziskus

Mittwoch 22.7. 15.00 Uhr Café Freddy Bender Kaffeenachmittag, Tel.: 06195 2621,  
Taunusklub Münster

15.00 – 17.00 Uhr Hornau, Am Flachsland 28 – 32 
(ehem. Stephanustreff)

Spiele- und Plaudernachmittag

17.00 Uhr St. Franziskus,  
Vorplatz Kirche St. Martin

Jongliertreff für Kinder und Jugendliche

Sonntag 26.7. 11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, Haus St. Josef Frühschoppen für Jung und Alt

Gerne nehmen wir Ihre Veranstaltung in den Kalender auf. Nutzen Sie hierfür das Formular auf unserer 
Homepage und senden es uns bis montags, 10.00 Uhr, an Frau Beate Ries, E-Mail: amtsblatt@kelkheim.de  

Formular: https://www.kelkheim.de/_data/Veranstaltungskalender.pdf

Tierärztlicher Bereitschafts-
dienst für den MTK
Monat Juli 2026

18./19. Juli 2026: 
Bachmann, Dres. Sabine und Thomas 
Schauinsland 3, 61479 Glashütten 
Tel.: 06174 63282

WÖCHENTLICHER

Die Beratungsstelle “Älter werden in Kelkheim (Taunus)” 
und das Büro für bürgerschaftliches Engagement laden ein:

Spaziergang

JEDEN DONNERSTAG UM 11.00 UHR 

 
CA.45 MINUTEN (EIGENE VERANTWORTUNG)

 Auf dem Marktplatz,HöheAufzug, Wir möchtenregelmäßige,kostenfreieSpaziergänge
für ältere Menschen anbieten,umBewegung und
sozialen Austausch in angenehmem Tempo zu fördern;
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

65779 Kelkheim (Taunus)
mit und ohne Walkingstöcke
Begleiter: Achim Beer

Rückfragen an die Beratungsstelle “Älter werden in Kelkheim (Taunus)”: 06195-803 820/821
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ÖFFNUNGSZEITEN WÄHREND DER 
SOMMERFERIEN VOM 29.06. - 07.08.26

Montag geschlossen
Dienstag  10 - 18 Uhr
Mittwoch  10 - 15 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr 
Freitag 10 - 15 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr

Am Marktplatz 1 
65779 Kelkheim (Taunus)

Telefon: 06195 / 8539 
https://opac.winbiap.net
stadtbibliothek@kelkheim.de

STADTBIBLIOTHEK
KELKHEIM

KUNSTRAUM 44
Künstlerkreis Kelkheim e. V.

Breslauer Straße 44, 65779 Kelkheim

Der Künstlerkreis Kelkheim lädt ein zur Skulpturenausstellung

„fünf x dreidimensional“
Vernissage: 12. August 2018, 11.00 Uhr mit den Künstlern:
Reinhold Mehling, Daniel Amadeus Michel, Marlies Pufahl, Nadja Recknagel und Christa Steinmetz

Geöffnet: 12. bis 26. August 2018, Do./Sa. von 15.00-18.00 Uhr – So. von 11.00-18.00 Uhr
Künstlercafé: Donnerstag, den 23. August ab 15.00 Uhr

KunsTraum 44 – Breslauer Straße 44 – 65779 Kelkheim

E i n l a d u n g  z u r  A u s s t e l l u n g

„im Blick“

Angelika Maria Deinhardt und  
Daniela Schaum

Als hellwache Betrachterin erfasst Daniela Schaum ihr 
Gegenüber in einem Blick und zeigt es in Aquarellen, 

Zeichnungen und großformatigen Bildern.

Angelika Maria Deinhardts farbige Köpfe aus Holz 
ziehen Betrachter*innen in ihren Blick, die in ihrem Hier 

und Jetzt ihrer selbst gewahr werden.

Vernissage: Sonntag, 26. Juli 2026, um 15.00 Uhr

Begrüßung: Paul Pfeffer, 1. Vorsitzender

Einführung: Die beiden Künstlerinnen stellen  
die Ausstellung vor.

Angebot: An den Sonntagen zeichnen die Künstlerinnen  
vor Ort. Die Zeichnungen können direkt erworben werden.

Geöffnet: donnerstags, samstags und sonntags  
von 15.00 bis 18.00 Uhr

Ausstellungsdauer: 26. Juli bis 16. August 2026

Kunstraum44, Parkstraße 2, 65779 Kelkheim

Veranstalter: KünstlerKreis Kelkheim, mit freundlicher 
Unterstützung der Stadt Kelkheim (Taunus) –  

Kulturreferat, Familie Schmitt
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Gustav-Adolf-Straße 4, 65779 Kelkheim

E-Mail: lukasgemeinde.kelkheim@ekhn.de

Telefon: 06195 902432

Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
Mo., Di., Mi. + Fr., 8.00 bis 13.00 Uhr  
Do., 14.00 bis 17.00 Uhr

Pfarrer P. Smith: Telefon 06195 672502 oder  
E-Mail patrick.smith@ekhn.de

Kirchenmusik Y. Kim: Telefon 0176 4455 9141 oder  
E-Mail Yemee.Kim@ekhn.de

Familienzentrum S. Berger: Telefon 0173 8258531 oder  
E-Mail www.ev-familienzentrum-kelkheim.de

Sonntag, 19. Juli
11.00 Uhr	 Sommerkirche 2026 mit Prädikantin  

Doris Sauer in der Talkirche Eppstein

Sonntag, 26. Juli
11.00 Uhr	 Sommerkirche 2026 mit Pfarrer Smith  

in der Johanneskirche

Sonntag, 2. August
11.00 Uhr	 Sommerkirche 2026 mit Prädikant Bartsch  

in der Pauluskirche

Bitte beachten Sie auch den Veranstaltungskalender hier 
im Amtsblatt. Dort laden wir Sie herzlich zu weiteren 
Aktivitäten der Lukasgemeinde ein!

Weitere Details finden Sie 
auf unsere Homepage: 
www.lukasgemeinde-kelkheim.ekhn.de�

Diakonie

Die Diakoniestation der evangelischen Kirchen-
gemeinde Kelkheim in der Frankenallee 1 ist 
24 Stunden täglich unter der Telefonnummer 
06195 6773490 zu erreichen. Die Bürozeiten 
sind: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr. 
Homepage: www.diakoniestation-taunus.de

Gemeinde Christi
Evangelische Freikirche
Industriestr. 2, 65779 Kelkheim (Eingang 2 über Weilbacher Str.)
www.gemeinde-christi-kelkheim.de – Kontakt: 06195 65943

Sonntag, 19. Juli	 10.30 Uhr	 Gottesdienst

Sonntag, 26. Juli	 10.30 Uhr	 Gottesdienst

Alle Interessierten und Besucher sind herzlich willkommen!

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Kelkheim
Parkstraße 15, 65779 Kelkheim (Taunus)
Tel. 06195 5840 
efg-kelkheim.de

Herzliche Einladung zu Gottesdienst 
und Kinderprogramm: Sonntags 10.30 Uhr 
Weitere Angebote telefonisch und im Netz:�

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE KELKHEIM 
Tilsiter Straße 25 
www.nak-kelkheim.de

Herzlich willkommen:
Sonntag: 10.00 Uhr, Mittwoch: 20.00 Uhr
Sie erreichen uns zudem über die E-Mail-Adresse
kirchengemeinde@nak-kelkheim.de

Pfarrkirche	� Klosterkirche St. Franziskus 
Mainblick 51, 65779 Kelkheim

Zentrales Pfarrbüro:	�pfarramt@sankt-franziskus.de 
Am Kirchplatz 7, 65779 Kelkheim  
Tel. 06195 97503-0, Fax 06195 97503-10 
www.sankt-franziskus.de

Das Zentrale Pfarrbüro und die Gemeindebüros sind zu 
den folgenden Zeiten geöffnet:

Montag – Freitag		  09.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag + Donnerstag	 nachmittags geschlossen

Hl. Dreifaltigkeit 
Gemeindebüro	 Montag 15.00 bis 17.00 Uhr 
Tel. 		  Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr 
06195 97503-30	 Freitag 8.00 bis 11.00 Uhr

Hl. Dreifaltigkeit	� Fischbacher Kirchgasse 12,  
65779 Kelkheim

St. Josef	 Ehlhaltener Straße, 65779 Kelkheim

St. Matthäus	 St. Matthäus-Str. 5, 65779 Kelkheim

St. Dionysius	 Am Kirchplatz 4, 65779 Kelkheim

St. Franziskus	 Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr 
Gemeindebüro	 Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr 
Tel. 06195 72401-0	 Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr

St. Martin	 Rotlintallee 9, 65779 Kelkheim

Stadtkapelle	 Hauptstr. 9, 65779 Kelkheim

St. Marien	 Dienstag 10.30 bis 12.00 Uhr 
Gemeindebüro	 Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr 
Tel. 06195 97503-65	� Wachenheimer Str. 58, 

65835 Liederbach

Bankverbindung:	� BIC: FFVBDEFF 
IBAN: DE39 5019 0000 4102 0204 00

Familiencafé	 Fischbacher Kirchgasse 12,  
FranzisKUSS	� 65779 Kelkheim 

Das Familiencafé macht Sommerpause.

Kath. Bücherei	 Am Kirchplatz 4, Kelkheim-Münster 
Tel. 0176 74044337	� Montag geschlossen 

Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr 
Donnerstag geschlossen

16. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Samstag, 18. Juli
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin

Sonntag, 19. Juli
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Klosterkirche
18.00 Uhr	 Ökumenisches Abendgebet	 Stadtkapelle

Montag, 20. Juli
09.00 Uhr	 Gemeinschaftsmesse der Frauen	 St. Dionysius

Dienstag, 21. Juli
18.00 Uhr	 Wortgottesfeier	 St. Matthäus
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin
19.15 Uhr	 Bibel-Teilen	 St. Franziskus, Gagernhaus

Mittwoch, 22. Juli
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Stadtkapelle

Donnerstag, 23. Juli
15.30 Uhr	 Wortgottesfeier 

	 Seniorenresidenz Haus Mainblick
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien

Freitag, 24. Juli
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius

17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Samstag, 25. Juli
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin

Sonntag, 26. Juli
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Klosterkirche
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Impressum:

Herausgeber: Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus),  
vertreten durch den Bürgermeister, Gagernring 6,  
65779 Kelkheim (Taunus), www.kelkheim.de

E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de

Das Amtsblatt kann im Rathaus und in den auf der 
Homepage der Stadt Kelkheim (Taunus) genannten Aus-
gabestellen im Stadtgebiet wöchentlich kostenlos ein-
zeln bezogen und zudem auf der Homepage der Stadt 
Kelkheim (Taunus) eingesehen werden. Im Übrigen wird 
das Amtsblatt samstags kostenlos als Einlage in der Kelk-
heimer Zeitung an die Kelkheimer Haushalte zugestellt.

VERBÄNDE

Rat und Tat
Der VdK OV Kelkheim informiert Sie gerne über kostenlo-
se Beratungsangebote für Pflegebedürftige und Angehö-
rige: Pflegestützpunkte sind Beratungsstellen, bei denen 
sich Menschen mit Pflegebedarf und deren Angehörige 
unabhängig und umfassend beraten lassen können. Die 
Beraterinnen und Berater sind neutrale Ansprechperso-
nen, die den Überblick über das gesamte Pflegeversor-
gungssystem bieten. Wer einen Pflegegrad beantragen 
möchte, bekommt dort Unterstützung – von der ersten 
Orientierung bis zur Vorbereitung auf den Gutachterbe-
such. Wer einen Pflegedienst sucht oder sich fragt, ob ein 
Pflegeheim die richtige Entscheidung ist, kann in einem 
Pflegestützpunkt konkrete Informationen und Empfeh-
lungen erhalten.

Der Pflegestützpunkt des Main-Taunus-Kreises befindet 
sich im Landratsamt (Am Kreishaus 1 – 5, 65719 Hofheim 
am Taunus). Er bietet kostenlose, neutrale Beratung zu 
Pflegeleistungen, Wohnraumanpassung und Vorsorge-
vollmachten. Termine können auch für Hausbesuche ver-
einbart werden. Telefon: 06192 201-1989 (Markus Krug-
meister) oder 06192 201-1990 (Sarah Zentner), E-Mail: 
pflegestuetzpunkt@mtk.org

(Quelle: MTK.org)

Kompetente Beratung finden Sie auch in Kelkheim bei 
der Beratungsstelle „Älter werden in Kelkheim (Taunus)“ 
Frau Giglio, Tel.: 06195 803-821, E-Mail: ines.giglio@kelk-
heim.de und Frau Renkel, Tel.: 06195 803-820, E-Mail: len-
ka.renkel@kelkheim.de

(Quelle: kelkheim.de)

Sie sind noch kein Mitglied im VdK? Kein Problem, wir er-
läutern Ihnen gerne die Vorteile einer Mitgliedschaft. In-
formationen über unsere Verbandsarbeit vor Ort finden 
Sie im Internet unter: https://hessen-thueringen.vdk.de/
vor-ort/ov-kelkheim/. Dort werden auch regelmäßig Hin-
weise auf unsere geplanten Veranstaltungen veröffent-
licht. Sehen Sie sich einmal dort um und entdecken Sie, was 
der VdK in Kelkheim Ihnen Interessantes zu bieten hat. 

Veranstaltungshinweis: Am Donnerstag, 20. August 
2026, ab 10.00 Uhr besucht der Vorstand des VdK OV  
Kelkheim die DRK Senioren-Tagespflege. Wer uns für 
zwei Stunden mit den Seniorinnen und Senioren unter-
stützen möchte, ist herzlich eingeladen, sich per E-Mail 
bei Regina.Kuschka@vdk.de zu melden. Der VdK Orts-
verband Kelkheim veranstaltet bald wieder sein beliebtes 
Angebot zum Gedächtnistraining in Eppenhain in Koope-
ration mit dem MGV Sängerlust Eppenhain. Wir bieten 
Übungen für die geistige Fitness am Freitag, 4. Septem-
ber 2026, ab 17.00 Uhr im Mehrzweckraum der Othmar-
Nicolaus-Halle in Eppenhain.

Stadt KELKHEIM (Taunus)

Wir sind auch 
bei facebook.com 
online
Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung 
Kelkheim”. 

Besuchen Sie uns.
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VERBÄNDE VEREINE

... weil Nähe zählt.
Geschäftsstelle Main-Taunus-Kreis/Kelkheim 
Kelkheimer Straße 32 – 34, 65779 Kelkheim 
Tel. 06195 911119 · Fax 06195 911118
Internet. www.malteser.de

Unsere Dienstleistungen für die Bevölkerung von Kelkheim:

•	Hausnotruf
	� Unser Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht besetzt.

•	Krankenfahrdienst
	� Fahrdienst für Dialyse-, Behandlungs- und Kranken- 

hausfahrten. Tel.: 06195 62222

•	�Malteser Freiwilligendienst (auch Bundesfreiwilligen-
dienst für Menschen über 27 Jahren)

	� Rufen Sie uns an, wenn Sie weitere Informationen 
wünschen.

•	Rettungsdienst und Krankentransport
	� Rettungsdienstanforderungen nur über die Zentrale 

Leitstelle MTK. Tel.: 06192 5095 oder per Notruf, Tel.: 112.

•	�Ehrenamtlicher Besuchs- und Begleitdienst für 
einsame, ältere Menschen:

	� Wir haben ein offenes Ohr für Sie und nehmen uns Zeit 
für Gespräche und Aktivitäten. Nehmen Sie Kontakt mit 
uns auf, wir besuchen Sie gerne: Tel.: 06195 911119

•	�Malteser Ausbildungsangebote:
	� Erste Hilfe Grundlehrgang  

(mit Modul Berufsgenossenschaften)
	 –  auch für Führerscheinbewerber
	 –  jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
	� Kursanmeldung über:  

https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	 Erste Hilfe Training (Modul Berufsgenossenschaft)
	 –  jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
	� Kursanmeldung über:  

https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	� Notfälle im Säuglings- und Kindesalter  

(früher Erste Hilfe am Kind, Grundlehrgang)
	 – � Aufgrund der aktuellen Situation finden bis auf 

Weiteres keine Kurse statt.
	� Spezielle Kurse, wie z. B. Erste Hilfe bei Sportunfällen 

für Sportvereine, gerne auf Anfrage. Ebenso Ausbil-
dungsangebote für Schulen und Kindergärten.

	 Ort aller Lehrgänge und Seminare:
	� Malteserhaus Main-Taunus, Kelkheim-Fischbach, 

Kelkheimer Straße 32 – 34 (Eingang über Burgweg).
	� Wegen reger Kursnachfrage bitten wir um eine 

telefonische Anmeldung unter Tel.: 06195 911119 oder 
per Internet: www.malteser-kurse.de

	 Hinweis:
	� Malteser-Mitglieder können die angebotenen Kurse 

kostenfrei besuchen. Inhaber der Ehrenamts-Card 
erhalten Ermäßigung.

•	Malteser Jugend
	� Für Kinder von 10 bis 14 Jahren.  

Termin nach Vereinbarung.
	 Infos unter: Jugend-kelkheim@malteser.org

•	Malteser Schulbegleitdienst
	� Der Malteser Schulbegleitdienst (Teilhabeassistenz) 

bietet Kindern mit seelischer, geistiger und/oder kör-
perlicher Behinderung eine individuelle Hilfestellung in 
Schule und Hort, damit sie den dort gestellten Anfor-
derungen möglichst selbständig begegnen können. 
Information und Anmeldung: Tel.: 069 130209614, 
E-Mail: schulbegleitdienst-mtk@malteser.org

Spenden Sie für die bedürftigen Menschen in der Ukraine!

https://www.malteser.de/spenden-helfen/ 
spendenaktion?cfd=8lu7m

DEUTSCHES
ROTES KREUZ

ORTSVEREINIGUNG KELKHEIM
Alte Schulstraße 8, Tel. 06195 9939-0; Fax 06195 9939-29
www.drk-kelkheim.de, E-Mail: ov@drk-kelkheim.de

Dienststunden der Geschäftsstelle: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr

•	� Die DRK-Sozialstation in der Alten Schulstraße 8 unter-
stützt Sie in folgenden Bereichen: in der Häuslichen 
Pflege, bei Beratungseinsätzen und Behandlungspflege 
(inkl. einem qualifizierten Wundmanagement) sowie bei 
der aktivierenden Hauswirtschaft und Betreuung. Sie 
können uns zu unseren Geschäftszeiten unter folgender 
Telefonnummer erreichen: 06195 993919

•	� Mobiler Sozialer Hilfsdienst für ältere und behinderte 
Mitbürger. 
Unser Angebot: Einkaufs- und Betreuungsservice  
und weitere Dienstleistungen. Bitte fragen Sie die 
DRK-Geschäftsstelle.

•	 Essen auf Rädern
	� Wir bieten Ihnen täglich frisch gekochtes, warmes, 

schmackhaftes Essen an. 
Menü 1 / Menü 2 / Menü 3 – jeweils 9,80 € 
Menü 4 8,80 € 
Nähere Informationen über die Geschäftsstelle 

•	 Tagespflege für ältere Menschen
	� Eine Einrichtung zur Entlastung pflegender Angehöri-

ger. Zu Hause wohnen, in der Tagespflege leben, von 
Montag bis Freitag 8.00 bis 16.30 Uhr, Mittelweg 9, 
Kelkheim, Tel.: 06195 998998-0

•	� Psychosoziale Beratungsstelle des DRK im MTK, Kultur-
bahnhof Münster, Zeilsheimer Straße 8 a, Sprechzeiten 
nach Vereinbarung unter Telefon 06195 9939-26

•	� Senioren-Gymnastik 60-plus
	 im Saal der Seniorenbegegnungsstätte, Mittelweg 9
	 Mittwoch 9.30 und 10.45 Uhr
	� Infos beim DRK, Telefon 06195 9939-0 oder 

Carola Lamhofer, Telefon 06195 977879

•	 DRK-Bereitschaftsabend
	� Treffen nur in geraden Kalenderwochen 

Mittwoch von 19.00 bis 21.00 Uhr 
Nähere Informationen unter 
bereitschaftsleitung@drk-kelkheim.de

•	 DRK Kindertagesstätte „Die KrümelMonster“
	� Öffnungszeiten montags bis freitags von 7.00 bis  

16.00 Uhr, Info unter Telefon 06195 9983434 oder  
kita-kruemelmonster@drk-familiendienste-mtk.de

•	 Second-Hand für jedermann
	� Unser Rotkreuz-Laden in der Hornauer Straße 4  

in Kelkheim ist von Mo. bis Fr. von 10.00 bis 13.00 Uhr 
sowie von 15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.  
Gut erhaltene Kleiderspenden können während der 
Öffnungszeiten im Rotkreuz-Laden abgegeben 
werden. 
Infos im Laden: Tel. 0176 19959090 oder  
über die Geschäftsstelle Tel. 06195 9939-0

•	� Seniorencafé 
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Haus der Senioren, Mittelweg 9, 1. Stock, 
mit Anmeldung unter Tel. 06195 9989980

Wir sind auch bei facebook.com online
Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung Kelkheim”. 

 verschenken Sie zur Einschulung 
ihres Kindes einen Leseausweis der 
Stadtbibliothek in der Schultüte

 kostenlos für Kinder von 6 - 18 Jahren

 Leseförderung von Anfang an

 riesige Auswahl an Lesestart-Büchern 
und weiteren Medien

Am Marktplatz 1 
65779 Kelkheim 
Telefon: 06195 / 8539 
stadtbibliothek@kelkheim.de

LESEAUSWEIS
FÜR DIE SCHULTÜTE

Auch hier liegt das KELKHEIMER AMTSBLATT für Sie bereit!
Rathaus	 Gagernring 6
Lotto-Kiosk Glückkurve	 Hauptstraße 2
Café Bender	 Bahnstraße 12a
Viola’s Bücherwurm	 Bahnstraße 13
Lotto-Glück	 Frankfurter Straße 2a
Buchhandlung Tolksdorf	 Frankenallee 6
Fitness Hobler	 Frankfurter Straße 82
Shell Tankstelle	 Wilhelm-Dichmann-Str. 1
Lotto + Tabakstation Alles	 Frankfurter Straße 88a
Schlemmerstübchen	 Frankfurter Straße 141

Tuttolomondo	 Mittelweg 6
Toom Baumarkt	 Lise-Meitner-Straße 2
Blei und Guba	 Max-Planck-Straße 18
Halligalli	 Lorsbacher Straße 41
Classic Tankstelle	 Eppsteiner Straße 27
Lorin’s Lotto Shop	 Kelkheimer Straße 5
Micha’s Lädchen	 Langstraße 1d
Wochenendgebiet	� Landbriefkästen gegen-

über Tannenstraße 2
Deutsche Post Filiale 437	 Robert-Koch-Straße 72

VERANSTALTUNGEN DER KELKHEIMER VEREINE

VEREINSRING RUPPERTSHAIN 
SV 1891 RUPPERTSHAIN E.V. – ABTEILUNG FUSSBALL

Samstag, 18. Juli
18.00 Uhr	 1.Ma.	 SG Orlen II – SV Ruppertshain

Sonntag, 19. Juli
13.00 Uhr	 2.Ma.	 FC Schlossborn – SV Ruppertshain II

u	� Folgende gut erhaltene, 
gebrauchsfähige Gegenstände 
werden kostenlos angeboten:

Kleiderschrank, altweiß, 299 (B) x 220 (H) x 57 (T), 
Kleiderstangen: 2 à 97, 1 à 48, 3 Schubladen,  
Einlegeböden: 7 à 97, 4 à 48, 6 Falttüren, guter Zustand. 
Abbau / Abholung Kelkheim-Mitte 
Tel.: 0176 45837497

FÜR MICH NUTZLOS – 
FÜR ANDERE BRAUCHBAR:

•	 frisches	und	nutzerfreundliches	Design
•	 Ausleihverlängerung	direkt	in	der	App
•	 erweiterte	Leseeinstellungen
•	 „Meine	Medien“	mit	Ausleihhistorie
•	 kostenloser	Zugang	mit	gültigem	Bibliotheksausweis

Ausleihen rund um die Uhr

Weitere	Infos	unter:

Version 3

eBook, eMagazine, ePaper, Hörbuch...
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– OHNE GEWÄHR –

Die Apotheken des Apothekennotdienstes können Sie telefonisch unter 0800 / 0022833 oder auf der Website 
der Landesapothekerkammer unter: www.apothekerkammer.de/apotheken+notdienst/ oder unter www.aponet.de/ 

apotheke/notdienstsuche abrufen. Hier finden Sie die Notdienste der Apotheken im nächsten Umkreis:

Sa., 18. 7. 2026
Sonnen Apotheke	 Tel.: 06195 2266	 Am Kirchplatz 1	 65779 Kelkheim (Taunus)	 Sa. 09.00 bis So. 09.00 Uhr

So., 19. 7. 2026
St. Barbara Apotheke	 Tel.: 06196 71891	 Hauptstraße 50	 65843 Sulzbach (Taunus)	 So. 09.00 bis Mo. 09.00 Uhr

Mo., 20. 7. 2026
Hornauer Apotheke	 Tel.: 06195 61065	 Hornauer Straße 85	 65779 Kelkheim (Taunus)	 Mo. 09.00 bis Di. 09.00 Uhr

Di., 21. 7. 2026
Apotheke im Chinon Center	 Tel.: 06192 2963373	 Chinonplatz 6 – 12	 65719 Hofheim am Taunus	 Di. 09.00 bis Mi. 09.00 Uhr

Mi., 22. 7. 2026
Stein‘sche Apotheke	 Tel.: 06192 6221	 Wilhelmstraße 2	 65719 Hofheim am Taunus	 Mi. 09.00 bis Do. 09.00 Uhr

Do., 23. 7. 2026
Sonnen Apotheke	 Tel.: 06195 2266	 Am Kirchplatz 1	 65779 Kelkheim (Taunus)	 Do. 09.00 bis Fr. 09.00 Uhr

Fr., 24. 7. 2026
Apotheke am Kreisel	 Tel.: 06174 9929140	 Bischof-Kaller-Str. 1 a	 61462 Königstein im Taunus	 Fr. 09.00 bis Sa. 09.00 Uhr

Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
für alle Krankenkassen und Privatpatienten in dringenden Fällen am Wochenende

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Taunus-West
Lindenstraße 10 · 65719 Hofheim am Taunus

Telefon 116 117
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 23.00 Uhr · Mittwoch von 14.00 bis 23.00 Uhr 

Am Wochenende ab Freitag von 14.00 bis Montag 07.00 Uhr. An Feiertagen ab dem Vorabend 19.00 Uhr bis zum 
darauffolgenden Morgen 07.00 Uhr. – bitte möglichst telefonische Voranmeldung –

Krankentransport Leitstelle        Telefon 06192 5095*
Krankentransport und Rettungsdienst * Auskunft über ärztlichen Mittwochsdienst,  

Zahn-, Augen- und HNO-Ärztliche Notdienste

N O T D I E N S T B E R E I T S C H A F T  D E R  A P O T H E K E N 
Die Notdienstbereitschaft der Apotheken wechselt täglich.  

Die Notdienstbereitschaft gilt für die gesetzlichen Ladenschlusszeiten.

Sprechstunde Stadtbrandinspektor 
nach vorheriger Terminabsprache. 
Terminvereinbarung unter Tel.: 0172 6907033 oder 
E-Mail: stadtbrandinspektor@kelkheim.de 
Sie finden die Feuerwehren im Internet unter: 
www.feuerwehr-kelkheim.de

Übungen – Schulungen – Veranstaltungen

FFW Münster

Einsatzabteilung:	� Übungsdienst: 1.,3. und 5. Mittwoch 
im Monat, 20.00 Uhr 
ELW-Gruppe: 
2. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr 
Die Fahrzeug- und Gerätewartung: 
Donnerstag, 19.00 Uhr 
Vorstandsitzung: 4. Mittwoch im 
Monat, 20.00 Uhr 
Ehren- und Altersabteilung: 
3. Donnerstag im Monat, 17.30 Uhr

Jugendfeuerwehr:	� Jeden Montag, 18.00 Uhr 
(entfällt in den Schulferien)

Minilöscher:		�  Jeden Dienstag, 17.00 Uhr  
(entfällt in den Schulferien)

FFW Kelkheim-Mitte

Treffen der Minilöscher finden statt: 
Donnerstags um 17.00 Uhr (außer in den Schulferien)

Treffen der Jugendfeuerwehr finden statt: 
Donnerstags um 18.00 Uhr (außer in den Schulferien)

Treffen der Einsatzabteilung finden statt: 
Jeden 2. Dienstag (ungerade Kalenderwoche)  
um 19.30 Uhr – Treffpunkt ist jeweils das  
Feuerwehrhaus Kelkheim-Mitte

FFW Eppenhain

Einsatzabteilung: 
Di., 21. 7., 19.30 Uhr	 Freiwilliger Dienst

Minilöscher: 
Fr., 24. 7., 16.00 Uhr	 Treffen entfällt

Jugendfeuerwehr: 
Fr., 24. 7., 18.00 Uhr	 Treffen entfällt

BRANDSCHUTZ

Stadt KELKHEIM (Taunus)

Sprechstunden im Rathaus

Bürgermeister Albrecht Kündiger, Tel.: 06195 803-300 
E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Mittwoch, 5. August 2026, 10.00 – 11.00 Uhr
Erster Stadtrat Dirk Hofmann, Tel.: 06195 803-200 
E-Mail: dirk.hofmann@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Freitag, 7. August 2026, 12.30 – 13.30 Uhr
Rathaus Kelkheim, einschließlich Stadtkasse 
Tel.: 06195 803-0 
Anmeldung zur Eheschließung nach tel. Vereinbarung
Offene Jugendarbeit  
(Jugendtreffs, Projekte, Beratung, Jugendbeteiligung) 
Telefon: 06195 803 -885/ -886/ -887 
E-Mail: jugend@kelkheim.de, Instagram: @jugendarbeit_kelkheim
Integrationsbüro 
Telefon: 06195 803 -302/ -303/ -892 
E-Mail: integration@kelkheim.de 
www.kelkheim.de/ Bürgerservice/Verwaltung/Integration und Gleichstellung
Ortsgericht Kelkheim (Taunus), Tel.: 0151 46707108 
Rathaus Gagernring 6, Zimmer 017, donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr 
E-Mail: ortsgericht@kelkheim.de – Termin nur nach 
telefonischer Vereinbarung oder per E-Mail.
Schiedsamt Kelkheim, Tel.: 06195 672806 
Sprechstunde nach Vereinbarung. E-Mail: schiedsamt@kelkheim.de
Beratungsstelle „Älter werden in Kelkheim (Taunus)“, 
Heinzelmenschen, Sicherheitsberater für Senioren 
Tel.: 06195 803-820 und -821, E-Mail: soziales@kelkheim.de
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Kelkheim (Taunus) 
E-Mail: gleichstellungsbeauftragte@kelkheim.de

Büro für bürgerschaftliches Engagement

Alte Schulstraße 8, Tel.: 06195 903223 (mit Anrufbeantworter), 
E-Mail: buerger.engagement@t-online.de 
Öffnungszeiten: Mo. 15.00 – 17.00 Uhr und Mi. 16.00 – 18.00 Uhr

Ausländerbeirat

Salomé Korschinowski,  
E-Mail: auslaenderbeirat.kelkheim@hotmail.com

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Grünschnittannahmestelle 

Wertstoffhof:  
Zeilsheimer Weg 5 – samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr
Grünschnittannahmestelle:  
an der B 519 zwischen Liederbach und Hofheim, jeden Samstag:  
Januar, Februar und Dezember von 8.00 – 12.00 Uhr sowie von  
März bis November von 8.00 – 18.00 Uhr. Am Ostersamstag ist die 
Grünschnittannahmestelle immer geschlossen!

Museum Kelkheim – Sammlung für  
Möbelhandwerk und Stadtgeschichte

Frankfurter Straße 21, Kelkheim.  
Tel.: 06195 803-850/-851, Fax: 06195 803-133  
E-Mail: kultur@kelkheim.de
www.museum-kelkheim.de

Sprechstunde der Mobilen Jugendarbeit Kelkheim – 
Aufsuchende Jugendarbeit, Jugend- und Suchtberatung

Sprechstunden für Jugendliche, Eltern und Angehörige nach 
Vereinbarung
Alte Schulstraße 8, 65779 Kelkheim (Taunus),  
Tel.: 06195 675666, Mobil: 0163 7434-110 oder -112,  
E-Mail: kelkheim-mob@jj-ev.de

Stadtwerke Kelkheim Wasserwerk Rufbereitschaft

Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.00 Uhr, Freitags von 7.00 bis 
12.00 Uhr (außer gesetzl. Feiertag), Tel.: 06195 9948-20 oder 06195 
803-966. Außerhalb der Dienstzeiten ist die Rufbereitschaft unter Tel.: 
0172 8306647 erreichbar

Stadtbibliothek

Am Marktplatz 1, Kelkheim, Tel.: 06195 8539, Fax 06195 902778 
E-Mail: stadtbibliothek@kelkheim.de,
Homepage: https://opac.winbiap.net/kelkheim
Dienstag: 10.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch – Donnerstag: 10.00 – 13.00, 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 – 15.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 13.00 Uhr

Störungsdienste – Telefonnummern

Strom – Syna GmbH – 0800 7962787
Gas – NetzDienste RheinMain – 069 213 88110
Telefon/Internet – Telekom – 0800 3301000

Förstersprechstunde

Sie erreichen den Revierförster unter: hendrik.Bickel@forst.hessen.de

E-Carsharing Standorte in Kelkheim (Taunus)

Hornau, Mörikestraße 4
Rathaus, Gagernring 6
Stadtmitte, Hauptstraße 25
Parkplatz Stadtmitte Süd
Münster, Zeilsheimer Straße 2A

Förderprogramm: „500 Balkone für Kelkheim“

Die Stadt Kelkheim fördert den Kauf und
die Inbetriebnahme von Solar-Stecker-
Modulen (Balkonkraftwerke) mit 100,– €.
Weitere Informationen unter  
www.kelkheim.de
in der Rubrik Umwelt (Energie).

Die Öffnungszeiten des Freibades sind:

Die Öffnungszeiten des Freibades sind:
Montags bis freitags von 7.00 bis 20.00 Uhr und
samstags, sonntags und an Feiertagen von 9.00 bis 20.00 Uhr.
Der Kassenschluss ist jeweils 60 Minuten vor dem Ende der Öffnungs-
zeiten. Dauerkarteninhaber wird Einlass bis 45 Minuten vor Ende der 
Öffnungszeiten gewährt. Abendtarif ab 18.00 Uhr.
Bei schlechtem Wetter wird das Freibad kurzfristig geschlossen.
Aktuelle Informationen bei schlechtem Wetter können unter der Tele-
fonnummer 06195 3306 abgerufen werden oder auf der Internetseite 
der Stadt Kelkheim unter www.kelkheim.de/Freizeit/Freibad Kelkheim 
eingesehen werden.

SERVICESEITE
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VERANSTALTUNGEN

tanzt!
Kelkheim

Donnerstag 6. August 2026, 18.00 Uhr
Tanzschule Motsi Mabuse /

Clubtänze mit Enzo

Donnerstag, 13. August 2026, 18.00 Uhr
Flying Toasters / Round Dance

Komm und mach mit!
  

Bei großer Hitze entfallen die Termine.

Auf dem Marktplatz in der Stadtmitte
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Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir nach Ihrer Druckfreigabe für eventuelle Satzfehler 
 keine Haftung mehr übernehmen. Des Weiteren bitten wir um Verständnis, dass wir bei Stornierungen 
des Anzeigenauftrages 50 % der Anzeigenkosten in Rechnung stellen müssen.
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14-tägig erscheinende unabhängige 
Lokalzeitung für Eschborn mit Niederhöchstadt. WocheWoche
EschbornerEschborner

Untere Hainstr. 2 
61440 Oberursel
Tel. 06171/973710

U t H i t 2

GARDINENSERVICE
• Abhängen 

• Waschen oder Reinigen 
• Wieder Aufhängen

Ab sofort: Termin nach Vereinbarung

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

Hier könnte
Ihre Anzeige

stehen. 
Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62 88 0

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.
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Rückblick und Ausblick: Im vergangenen Jahr konnte die offizielle Übergabe des erneuerten oberen Kunstrasenplatzes der Sportanlage Hinter 
der Röth an die Vereine BSC 1961 und FC Sportfreunde 1920 im Oktober erfolgen. Bürgermeister Immisch hat zur Eröffnung für jeden Verein 
drei Fairtrade-Fußbälle mitgebracht, denn schließlich möchte Schwalbach seinem Titel als Fairtrade-Stadt gerecht werden. Die Vereine freuen 
sich, wenn die Wiederaufnahme des Spielbetriebs nach den Corona-Einschränkungen wieder möglich ist. Foto: Stadt Schwalbach

Schwalbach (sn). In Schwalbach 
hat sich in vielen Bereichen einiges 
getan. Einen Rückblick auf das 
Jahr 2020 gibt die Stadtverwaltung. 
Auch die Maßnahmen zur Corona-
Pandemie stellten die Stadt vor neue 
Herausforderungen.

Seit 7. Dezember ist die Stadt Schwalbach am 
Taunus Mitglied im Bündnis der Klima-Kom-
munen Hessens. Damit hat sich Schwalbach 
verpflichtet, bis zum Jahr 2050 klimaneutral 
zu werden. Um darzulegen, wie dieses Ziel 
erreicht werden soll, muss ein Aktionsplan zu 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung auf-
gestellt werden. 
Schwalbach hat gleich zu Beginn 2020 seinen 
Zuschuss von fast 2,7 Millionen Euro zu Pla-
nung und Vorbereitung der Ausschreibung für 
die Regionaltangente West (RTW) überwie-
sen. Mit dieser Schienenverbindung, die 
Frankfurt in einem großen Halbkreis westlich 
umfährt, sollen die Kapazitäten des öffentli-
chen Personennahverkehrs der Region ge-
stärkt werden.
Die Stadt gehört auch zu den Kommunen, die 
unter Federführung des Regionalverbandes 
FrankfurtRheinMain eine Machbarkeitsstudie 
für den Radschnellweg „Taunushang-Frank-
furtRheinMain 4“ (FRM4) in Auftrag gegeben 
haben. Dieser führt von Bad Soden über 
Schwalbach und Sulzbach nach Eschborn. 
Dort schließt er an die Trasse des geplanten 
Radschnellweges FRM5 „Vordertaunus“ an, 
der dann bis in die Frankfurter Innenstadt und 
über Steinbach, Oberursel und Bad Homburg 
nach Friedrichsdorf führen soll.
2020 beteiligte sich die Stadt Schwalbach am 
Taunus zum sechsten Mal am bundesweiten 
Wettbewerb „Stadtradeln“ (www.stadtra-
deln.de). Drei Wochen lang, von 7. bis 27. 
Juni, radelten 155 Schwalbacher mehr als 
40 000 Kilometer. Dabei wurden rund sechs 
Tonnen CO2-Emissionen erspart. Es ist offen-
sichtlich: Die Aufgaben im Rathaus rund um 
das Thema nachhaltige Mobilität werden 
mehr. In diesem Herbst wurde deshalb eine 
Mitarbeiterin eingestellt, die sich vorrangig 
diesem Sachgebiet widmen wird.
Die Eschborner Straße wurde saniert und die 
beiden Bushaltestellen dort barrierefrei ausge-
baut. Ein Fahrradschutzstreifen wurde mar-
kiert. Weitere Sanierungen und Begrünungen 

wurden umgesetzt. Der obere Kunstrasen-
platz der Sportanlage Hinter der Röth wurde 
im Sommer von Grund auf erneuert. Verschie-
dene Bebauungspläne wurden bearbeitet. 
Die Pläne zur Umgestaltung des unteren 
Marktplatzes hat die Stadtverordnetenver-
sammlung schon im Mai 2019 beschlossen. 
Doch erst danach kam der Vorschlag auf, dort 
eine Zisterne vorzusehen. Sie sollte der Be-
wässerung der zahlreichen, klimafesten Bäu-
me dienen, die auf dem unteren Marktplatz 
neu angepflanzt werden. Nach aufwändiger 
Recherche und Prüfung hat die Stadtverordne-
tenversammlung im Dezember 2020 den Bau 
einer Zisterne beschlossen. Diese entwässert 
das Vordach des „bunten Riesen“, fasst 16 Ku-
bikmeter Wasser und wird unter der Fläche 
vor der Bierstube eingebaut. Nun werden die 
Leistungen zur Neugestaltung des unteren 
Marktplatzes ausgeschrieben und die Bauar-
beiten können im kommenden Jahr beginnen.

Schulkinderhäuser und Kitas

Der Bau des Interim-Schulkinderhauses III an 
der Geschwister-Scholl-Schule wird gegen-
wärtig fertiggestellt. Ab Anfang des kommen-
den Jahres sollen dort bis zu 80 Grundschüler 
in vier Gruppen (mit Essensversorgung) be-
treut werden. Die Trägerschaft des Schulkin-
derhauses an der Georg-Kerschenstei-
ner-Schule soll ab 1. August auf den Main- 
Taunus-Kreis übergehen. 
Was die Kindertagesstätten betrifft, so ist ge-
plant, zwei Einrichtungen neu zu bauen. Zum 
einen handelt es sich um die Kindertagesstätte 
St. Pankratius, deren Träger ist die katholische 
Pfarrgemeinde Schwalbach. Hier wird gegen-
wärtig der Interimsbetrieb für die Dauer der 
Bauarbeiten geplant. Ebenfalls neu gebaut 
werden soll die Kindertagesstätte Schwalben-
nest in der Frankenstraße. 
Auch in Corona-Zeiten war die städtische 
Kinder- und Jugendarbeit für ihr „Publi-
kum“ da. Die Ferienspiele im Sommer und 
im Herbst konnten stattfinden, selbstver-
ständlich mit jeweils aktuellem Hygienekon-
zept. Für Jugendliche ab zwölf Jahren wurde 
während Sommer- und Herbstferien ein at-
traktives Programm auf die Beine gestellt. 
Dabei war es der Jugendarbeit ganz beson-
ders wichtig, in dieser schwierigen Zeit Kin-
dern und Jugendlichen das Gespräch anzu-

bieten. Diese konnten sich jederzeit mit ihren 
Fragen und Sorgen an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wenden. Bis zu den Winter-
ferien unterstützte die Schwalbacher Schü-
lerhilfe ohne Unterbrechung Schülerinnen 
und Schüler der beiden Grundschulen und 
der Friedrich-Ebert-Schule mit Lernangebo-
ten und Hausaufgabenhilfe. 
Ein ganz neues „Turngerät“, eine Calis-
thenics-Station, konnte im September am 
Mittelweg eröffnet werden. Sie kam auf 
Wunsch und Initiative von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zustande, die sich auch 
in der Turngemeinde 1887 Schwalbach enga-
gieren. Anfang November war der neue Lauf-
park Schwalbach am Start: Hobby- und Frei-
zeitläufer profitieren von zwei gut ausgeschil-
derten und angenehm zu laufenden Rundkur-
sen von 7,5 und 10 Kilometern. Um diese 
einzurichten war eine ganze Reihe von Mit-
gliedern der Turngemeinde aktiv; gefördert 
hat die Mainova.
Vor mehr als einem Jahr wurde das erste Ju-
gendparlament der Stadt Schwalbach ge-
wählt. Sechs Vorschläge haben die jugendli-
chen Parlamentarier mittlerweile erarbeitet, 
darunter beispielsweise Baumpatenschaften 
oder öffentliche Fahrrad-Reparaturstationen. 
In ihrer Sitzung Anfang November hat die 
Stadtverordnetenversammlung alle diese Vor-
schläge einstimmig angenommen. So können 
die Jugendlichen aus eigenem Erleben erfah-
ren, dass politisches Engagement Wirkung 
entfalten und erfolgreich sein kann. 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit

Die Erneuerung der Schwalbacher Sirenen-
alarmierung ist abgeschlossen, alle drei Sire-
nen sind einsatzbereit. In der Regel misst die 
Ordnungspolizei zwei Mal wöchentlich Ge-
schwindigkeiten im Stadtgebiet.
Die Corona-Pandemie brachte der Stadtver-
waltung sehr viel Arbeit. Vor allem zwei Äm-
ter waren davon betroffen: das Ordnungsamt 
und das Jugendamt. Das Ordnungsamt musste 
Verschärfung und Lockerung der Regeln 
praktisch im Wochenrhythmus mitteilen, um-
setzen und überwachen. Das Bürgerhaus als 
Veranstaltungsort stellte auf „sicheren Be-
trieb“ um; jeder Raum wurde entsprechend 
eines Hygienekonzepts eingerichtet. Die vie-
len Fragen von besorgten Bürgern, Veranstal-

tern und Unternehmen waren sachkundig zu 
beantworten. Auch Kindertagesstätten und 
Schulkinderhäuser sowie die offene Kinder- 
und Jugendarbeit der Stadt standen plötzlich 
vor ganz neuen Herausforderungen. Einrich-
tungen mussten herunter- und schrittweise 
hochgefahren, aktuelle Hygienekonzepte erar-
beitet und angewendet werden. Grundsätzlich 
sollte den Schwalbachern so viel Normalität 
geboten werden, wie nur möglich.

Wirtschaftsförderung

Am 1. Oktober hat ein neuer Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung für die Wirtschaftsförde-
rung die Arbeit aufgenommen. Der Zeitpunkt 
hätte nicht dringlicher sein können, denn die 
Corona-Pandemie brachte viele Betriebe in 
wirtschaftliche Schwierigkeiten. Auf Initiative 
des Schwalbacher Gewerbevereins hat sich 
die Stadt sofort für ortsansässige Gewerbetrei-
bende, Einzelhändler und Gastronomen sowie 
Dienstleister und Selbstständige eingesetzt. 
Schon im Juni beschloss die Stadtverordne-
tenversammlung, ein vom Gewerbeverein auf-
gesetztes Maßnahmenpaket (darunter auch 
Gutscheine) mit 75 000 Euro zu unterstützen. 
Im Herbst hat sie dann ebenso einstimmig 
eine schnelle und unbürokratische Hilfe durch 
einen Fixkosten-Zuschuss für Betriebe in Co-
rona-Notlage beschlossen. Dafür werden 
100 000 Euro im städtischen Haushalt bereit-
gestellt. Flankiert wurde diese Unterstützung 
durch von der Stadt finanzierte Werbemaß-
nahmen wie die Veröffentlichung von Anzei-
gen und Speisekarten.
Im Frühjahr, während der ersten Welle der 
Pandemie, hatte die Stadt vorübergehend ei-
nen Einkaufsdienst eingerichtet für Senioren, 
die Hilfe brauchten. Besonders alleinstehende 
Senioren bedauerten, dass im Verlaufe des 
Jahres alle Veranstaltungen – vom Ausflug bis 
zur Weihnachtsfeier – ausfallen mussten. Es 
ist ihnen anzumerken, dass Kontakte, Aus-
tausch und Geselligkeit fehlen. Und auch in 
diesem Fall zeigt es sich, dass eine Stadtver-
waltung vieles bewegen kann, doch längst 
nicht alles. Um im Kontakt und im Gespräch 
mit alleinstehenden Senioren zu bleiben, sind 
Mitmenschen gefragt: Nachbarn oder ehren-
amtlich Engagierte, die hin und wieder den 
Telefonhörer in die Hand nehmen oder an der 
Haustür klingeln.

Rückblick auf das vergangene Jahr

Abfallkalender verteilt
Schwalbach (sn). Der gedruckte Abfallkalen-
der für das Jahr 2021 wurde bereits zum Jah-
resende an alle Schwalbacher Haushalte ver-
teilt. Der Abfallkalender als Datei ist auch 
online unter www.schwalbach.de im „grünen 
Kapitel“ in der Box „Servicelinks“ zu finden. 
Ebenso dort schon vorhanden ist der digitale 
Abfallkalender, den man auch im Internet un-
ter www.schwalbach.mainort-abfallkalender.
de findet. Auskünfte rund um das Thema kor-
rekte Abfallentsorgung gibt es bei der Abfall-
beratung im Schwalbacher Rathaus bei Ulrike 
Marschall unter Telefon 06196-804134.

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Lokale Unternehmen wissen: Sichtbarkeit ist 
alles. Doch während Printanzeigen in regiona-
len Zeitungen seit Jahrzehnten für Aufmerk-
samkeit sorgen, hat sich das Mediennutzungs-
verhalten der Kund:innen gewandelt. Immer 
mehr Menschen informieren sich online über 
die sozialen Netzwerke wie Facebook oder In-
stagram. Für viele KMUs (kleine und mittlere 
Unternehmen) stellt das ein Dilemma dar: Sie 
brauchen digitale Werbung, doch Zeit, Know-
how und Budgets für komplexe Online-Kam-
pagnen fehlen oft.
Genau hier kommen  regionale Medienhäuser 
ins Spiel. Sie entwickeln ihr klassisches Ange-
bot weiter und bieten ihren Anzeigen-
kund:innen nun auch digitale Werbelösungen 
an. Die Betreuung bleibt beim vertrauten Me-
dienberater vor Ort, doch die Kampagnen lau-
fen online. So wird aus dem klassischen Anzei-
genverkauf ein ganzheitliches Angebot für 
lokale Sichtbarkeit, das Print und Digital ver-
bindet.

Print und Digital: Kein Entweder-oder
Für lokale Betriebe bedeutet das: Sie können 
digitale Werbung dort buchen, wo sie bereits 
seit Jahren ihre Printanzeigen schalten – beim 
regionalen Verlag. Kein kompliziertes Einar-
beiten in Google Ads oder Meta, keine exter-
ne Agentur nötig. Stattdessen übernimmt der 
Verlag die Abwicklung, während die KI-ge-
stützte Technologie von Partnern wie Nanos 
im Hintergrund arbeitet. Die Plattform analy-
siert Unternehmensinformationen, erstellt 

Anzeigentexte, opti miert Zielgruppenanspra-
che und Budgets, vollautomatisch und daten-
getrieben.
Dabei wird Print keineswegs ersetzt. Eine lo-
kale Anzeige in der Zeitung schafft Aufmerk-
samkeit in der Region. Digitale Kampagnen 
verlängern diese Sichtbarkeit, etwa durch 
 gezielte Online-Anzeigen, welche die 
Nutzer:innen genau dann erreichen, wenn sie 
nach lokalen Dienstleistungen suchen.

White-Label als Schlüssel
Technologisch möglich wird das durch das 
White-Label-Prinzip von Nanos: Die Plattform 
läuft im Hintergrund, während der Verlag sie 
als eigene Lösung vermarktet, ganz ohne 
technischen Aufwand. Verlage können die 
Plattform so unter eigenem Namen anbieten. 
Die Vorteile dabei sind zum einen die volle 
Kontrolle über Branding und 
Kund:innenbeziehung. Zum anderen bietet 
die Technik ein skalierbares Angebot, das be-
stehende Print-Portfolios ergänzt.
Die Entwicklung zeigt: Regionale Medienhäu-
ser werden zu Partnern für lokale Werbewir-
kung, über alle Kanäle hinweg. Für kleine und 
mittlere Unternehmen bedeutet das: Einfa-
cher Zugang zu digitaler Werbung, ohne sich 
mit Plattformlogiken herumschlagen zu müs-
sen. Und für Verlage: Ein zukunftssicheres Ge-
schäftsmodell, das Print nicht ersetzt, sondern 
digital verlängert.  (red)

www.nanos.ai/de

Anzeige

Lokale Sichtbarkeit neu gedacht
MARKETING Wie regionale Zeitungen digitale Werbung einfach machen

Vertraute Medienberater vor Ort helfen auch beim digitalen Marketing  Foto: Magnific

Ferienerlebnis für Familien: Frankfurt City of WOW
Frankfurt (kez) – Mit den beginnenden 
Sommerferien bringt sich „Frankfurt: City of 
WOW!“ als Ausflugs- und Freizeittipp für Fa-
milien ins Spiel. In einer Kombination aus 
interaktiver Ausstellung und immersiver 
Show können Eltern mit ihren Kindern Frank-
furt und die Region gemeinsam neu entde-
cken und erleben. Dafür werden während der 
Ferien auch die Ticketpreise gesenkt.
Viele Familien wünschen sich für die Ferien-
zeit Angebote, an denen Kinder und Eltern 
gemeinsam aktiv werden können und zu-
gleich ein neuer Blick auf die eigene Stadt 
oder das Reiseziel entsteht. „Frankfurt: City 
of WOW!“ verbindet diese Ebenen in einem 
modernen Format. Die Ausstellung in der 
Gutleutstraße macht Frankfurt und die Regi-
on mit Licht, Klang, digitalen Impressionen 
und räumlicher Inszenierung emotional er-
fahrbar – und ergänzt das immersive Erleb-

nis durch interaktive Elemente, die beson-
ders für junge Besucherinnen und Besucher 
attraktiv sind.

Skyline selbst gestalten
Ein zentrales Element ist der „Skyline- 
Table“. Hier können Kinder und Erwachse-
ne die Hochhäuser der Frankfurter Skyline 
selbst an der richtigen Stelle platzieren, um 
sie zum Leuchten zu bringen. So wird die 
berühmte Silhouette der Stadt buchstäblich 
mit den Händen entdeckt. Aus einem iko
nischen Stadtbild wird ein spielerischer 
Zugang zu Architektur, Orientierung und 
urbaner Identität.
Ergänzend lädt eine Kinder-Rallye mit 15 
Fragen dazu ein, aufmerksam hinzusehen, In-
formationen zu sammeln und Frankfurt 
Schritt für Schritt besser kennenzulernen. 
Kinder erleben die Ausstellung als Entde-
ckungsreise, die Wissen über Stadtgeschichte, 
Gegenwart und Zukunft Frankfurts besonders 
zugänglich vermittelt.
„Frankfurt: City of WOW!“ eignet sich damit 
besonders für Familien mit Kindern ab sechs 
Jahren, Feriengäste und Städtereisende sowie 
natürlich alle Menschen aus der Region, die 
Frankfurt auf eine neue Weise kennenlernen 
möchten. Der Besuch dauert rund 60 Minuten 
und bietet damit ein gut planbares Erlebnis 
für Ferientage, Wochenenden oder einen 
Frankfurt-Ausflug.
Um das immersive Stadterlebnis als Famili-
enaktivität möglichst erschwinglich zu ma-
chen, senkt „Frankfurt: City of WOW!“ alle 
Ticketpreise speziell für den Zeitraum der 
hessischen Sommerferien. Mit diesem stärke-
ren Fokus auf Familien knüpft die Ausstel-
lung an ihren Anspruch an, Frankfurt leicht 
verständlich und generationenübergreifend 
erlebbar zu machen. Als Projekt im Umfeld 
der World Design Capital 2026 Frankfur-
tRheinMain steht „Frankfurt: City of WOW!“ 
zugleich für eine neue Form der Stadtvermitt-

lung, die sich an ein breites Publikum richtet.
„Frankfurt City of WOW!“, die immersive 
270-Grad-Show auf rund 1.200 Quadratme-
tern, ist in der Gutleutstraße 324 zu finden. 
Die Öffnungszeiten sind Mittwoch bis Sonn-

tag von 10 bis 20 Uhr, das letzte Zeitfenster 
beginnt um 19 Uhr. 
Informationen zur Ausstellung unter  www.
cityofwow.com. Tickets über die Website 
oder den offiziellen Ticketpartner.

Die immersive Show bietet eindrucksvolle visuelle und akustische Eindrücke. �
� Fotos: Nordisk Büro Plus GmbH, Media Apparat GmbH, satis&fy AG 

Der „Skyline-Table“: Frankfurt selbst gestalten

„Wer schläft, mordet nicht“:  
Connie Albers und ihr Taunus-Krimi
Kelkheim (kez/ju) – Zwischen dichten Wäl-
dern, historischen Höfen und den sanften 
Höhen des Taunus entfaltet sich eine Ge-
schichte voller Geheimnisse, Freundschaft 
und menschlicher Abgründe. Mit ihrem neu-
en Roman „Wer schläft, mordet nicht“ legt 
die Fischbacher Autorin Connie Albers ei-
nen psychologisch vielschichtigen Krimi 
vor, der an zahlreichen realen Schauplätzen 
im Main-Taunus-Kreis spielt. Orte wie der 
Rettershof, der Gimbacher Hof, Königstein, 
Fischbach, Eppenhain und der Zauberberg 
in Ruppertshain werden dabei atmosphä-
risch in Szene gesetzt.
Wer mehr über die Hintergründe des Romans 
erfahren und das Geheimnis hinter den Kulis-
sen lüften möchte, hat dazu bei der Premie-
renlesung Gelegenheit. Diese findet am Mon-
tag, 27. Juli 2026, um 19 Uhr auf dem Gimba-
cher Hof statt. Einlass ist ab 18.30 Uhr. Für 
die musikalische Begleitung sorgt das Duo 
Choquet/Sulger, bekannt von der Gruppe Me-
mento. Die Moderation übernimmt die Epp-
steiner Autorin Brina Stein. Außerdem wer-
den einige der „echten“ Frauen anwesend 
sein, die als Inspiration für die Figuren des 
Romans dienten.
Auslöser für die Geschichte war ein persön-
liches Erlebnis der Autorin: Ein Freund erlitt 
ein Schädel-Hirn-Trauma und lag mehrere 
Monate im Koma. Diese Erfahrung wurde 
zum Ausgangspunkt eines Krimis, der weit 
über die klassische Verbrechensgeschichte 
hinausgeht.
Im Mittelpunkt steht ein bekannter Buch-
händler, der von einem Tag auf den anderen 
verschwindet. Als sein Gesicht in einer be-
kannten Fernsehsendung erscheint, wird klar: 
Der Mann wurde in hilflosem Zustand in eine 
Klinik eingeliefert und steht nun unter Mord-
verdacht. Fünf Frauen aus seinem Umfeld 
sind von seiner Unschuld überzeugt und set-
zen alles daran, die Wahrheit ans Licht zu 
bringen. Mit Kreativität, Hartnäckigkeit und 
unkonventionellen Methoden verfolgen sie 
die Spuren eines Falls, der sie zurück in die 
Vergangenheit und an den Ort führt, an dem 
alles begann.
Was als Suche nach der Wahrheit beginnt, 
entwickelt sich zu einem vielschichtigen Ge-
flecht aus Loyalität, Freundschaft und dunk-
len Geheimnissen. Dabei greift Connie Al-
bers gesellschaftlich relevante Themen wie 
Analphabetismus, Mobbing, Machtmiss-
brauch und die Frage auf, wie Menschen ext-

reme Lebenssituationen bewältigen. Trotz der 
ernsten Inhalte bleibt Raum für Humor, 
Leichtigkeit und Liebe.
„Wer schläft, mordet nicht“ ist der erste Aus-
flug der Autorin in das Krimi-Genre. Inspi-
riert wurde sie von der Hilfsbereitschaft und 
dem starken Zusammenhalt in ihrem persön-
lichen Umfeld. Lektoriert wurde das Werk 
von der Kelkheimer Autorin Uta Franck.
Spannend, humorvoll und berührend verbin-
det der Roman psychologische Tiefe mit regi-
onalem Bezug. Mit feinem Gespür für ihre 
Figuren und deren Eigenheiten nimmt Connie 
Albers ihre Leserinnen und Leser mit auf eine 
Reise durch Gegenwart und Vergangenheit. 
Dabei spannt sie den Bogen von Gewalt und 
Bosheit zu universellen Werten wie Freund-
schaft, Loyalität und der inneren Kraft, die 
Menschen selbst in schwierigsten Situationen 
tragen kann.
Der Roman ist seit dem 1. Juli im Handel, 
umfasst 416 Seiten und kostet 17 Euro. ISBN: 
9783696398927.
Der Eintritt zur Premierenlesung beträgt 
8 Euro. Eine Anmeldung ist erforderlich bei 
Connie Albers unter Telefon 06195-63600.

Connie Albers freut sich auf ihre Premieren-
lesung auf dem Gimbacher Hof.� Foto: privat 
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Photovoltaik wächst – 
Politik bremst aus
Nach einem verhaltenen Jahresauftakt hat die 
Nachfrage nach Solaranlagen auf Wohngebäuden 
zuletzt deutlich angezogen. Der BSW-Solar führt 
dies auf den Wunsch vieler Haushalte nach mehr 
Energieunabhängigkeit infolge der Energiekrisen 
sowie auf Vorzieheffekte durch die angekündigte 
weitgehende Abschaffung der EEG-Förderung für 
neue Solaranlagen ab 2027 zurück.

Laut Marktstammdatenregister der Bundes-
netzagentur wurden im ersten Halbjahr 2026 
rund 7,4 Gigawattpeak (GWp) neue Photovol-
taik-Leistung installiert, nach 6,8 GWp im Vor-
jahreszeitraum. Damit liegt der Ausbau derzeit 
noch auf dem gesetzlichen Ausbaupfad. Nach 
Einschätzung des BSW-Solar reicht das Tempo 
jedoch langfristig nicht aus, um die Ausbauziele 
bis 2030 zu erreichen.

„Derzeit be� nden wir uns zwar noch auf dem ge-
setzlichen Ausbaupfad. Das ist jedoch vor allem 
Sondereffekten zu verdanken. Die kommenden 
Jahre sind kein Selbstläufer“, sagt Carsten Körnig, 
Hauptgeschäftsführer des BSW-Solar. „Durch 
mehr E-Autos, Wärmepumpen, Rechenzentren 
und Klimaanlagen wird der Strombedarf wachsen. 
Deshalb darf der Ausbau von Solaranlagen jetzt 
nicht ausgebremst werden.“

Der Verband kritisiert die geplanten Änderun-
gen im Rahmen der EEG-Reform und des Netz-
pakets. Die Streichung der EEG-Förderung für 
neue Anlagen, eine Direktvermarktungsp� icht 
für kleinere Solaranlagen sowie der Wegfall von 
Entschä digungen bei netzbedingten Einspeisebe-
schränkungen würden Investitionen erschweren 
und den Solarausbau verlangsamen.

Derzeit sind in Deutschland mehr als sechs Mil-
lionen Photovoltaikanlagen mit einer Gesamtleis-
tung von über 125 Gigawatt installiert. Zusammen 
mit rund 2,7 Millionen Batteriespeichern decken 
sie inzwischen etwa ein Fünftel des deutschen 
Stromverbrauchs. Bis 2030 soll die installierte 
Solar stromleistung auf 215 Gigawatt steigen.

Eine aktuelle Studie des Fraunhofer IEE kommt 
zudem zu dem Ergebnis, dass ein beschleunigter 
Ausbau von Photovoltaik und Batteriespeichern 
Milliardenkosten für Verbraucher, Wirtschaft und 
öffentliche Haushalte vermeiden kann.

Der Ausbau von Photovoltaik und Batteriespeichern muss 
dringend vorangetrieben werden.    Foto: pexels.com

Alte Königsteiner Straße 1 · 65779 Kelkheim · Tel.: 06195 99070 
E-Mail: info@zumgoldenenloewen.de 

www.zumgoldenenloewen.de

BETRIEBSFERIEN
vom 13. Juli 2026 bis 26. Juli 2026

... ab dem 27. Juli 2026  
wieder für Sie geöffnet!  

Wir wünschen  
erholsame Sommerferien.
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ANK ÄUFE

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093 

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen, 
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, Silber-
besteck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Ankauf von Trödel und antiken Mö-
beln sowie jeglicher Art von Porzel-
lan, Silberbesteck, Lederwaren und 
Ferngläsern.  Tel. 069/60663962

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Geigenbauer kauft alte Geigen, 
Cello, Kontrabass, Bratsche, Saxo-
phone, alte E-Gitarren, auch repara-
turbedürftig, komme vor Ort.  
 Tel. 0176/37656265

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tischde-
cken und Altlaskarten. Kostenlose 
Beratung u. Anfahrt (bis 100 km) 
sowie Wert einschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös u. dis-
kret,Barabwicklung vor Ort. Mo. – 
So. 8.00 – 20.30 Uhr.  
 Tel. 06031/7768934 
 oder 069/34875842

Herr Kunzmann kauft an: Pelze al-
ler Art, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Münzen, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren, Ei-
senbahnen, Ferngläser, Bleikristalle, 
Kleidung, Orden, Gobelin, Messing, 
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschien, Schreibmaschinen, 
Bücher, Möbel, Gardinen. Auch 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Beratung u. Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös und diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – 
So. 8.00 – 20.00 Uhr.  
 Tel. 06172/9818709

Herr Berger kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Frau Monika kauft an: aller Art, 
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Figuren, Porzellan, Schallplatten, Ei-
senbahn, Leder- und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Mo-
deschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
und Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Besichtigung und Wertschätzung, 
100 % seriös und diskret, Barab-
wicklung vor Ort. Mo. – So. von 8 - 
21 Uhr.  Tel. 069/15029593

Schallplatten gesucht: Heavy Me-
tal, Hardrock, Punk, Indie,  Reggae, 
Hip Hop, Beat, Psych, Krautr., Blu-
es, Jazz, Funk, Audiophile, Soundt-
racks, Rock/Pop allgem.  
 Tel. 0151/15242646

AUTOMARKT

VW T6 Multivan 2.0 TDI DSG 
Trendline, EZ 05/17, TÜV 05/28, 
122.860 km, Weiß, EUR 6, 150 PS, 
Automatik, 4-türig, 7-Sitze, Stoff, 
Privat, 1-Hand, 14.800,- €.  
 medbernd@magenta.de 
 oder Tel.0157-78472297

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

1 Parkplatz, Jaminstr. 2, Kronberg 
 Tel. 069/75607312

Suche geschlossene Garage für 
Cabrio, auch gerne Doppelgarage.  
 Tel. 0176/66624230

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Sie, 70, mit Katze sucht netten 
Freundeskreis in Steinbach und 
Umgebung. Antwort bitte mit Tel. 
unter:  Chiffre VT 02/29

Lebenserfahrener, aktiver Mitt-
siebziger, mit Herz, Humor und Rei-
sefreude, sucht eine attraktive, le-
benslustige Dame (bis 74) für ge-
meinsame Unternehmungen, schö-
ne Gespräche, Kultur, Natur und all 
das, was zu zweit noch mehr Freu-
de macht. Bin treu, zuverlässig und 
freue mich auf ehrliche Begegnun-
gen.  wcalplacebo@gmail.com

Gemeinsam statt einsam: 
Neuoberurselerin (alleinstehend, i. 
R.) sucht Gleichgesinnte mit Inter-
esse am Wandern, Nordic Walking, 
Spazieren, Rommé, Rummikub, 
Bingo usw.  Tel. 0151/59483548

Club der Kunstfreunde - Theater, 
Museen und Oper - nimmt noch 
neue Mitglieder auf.  
 Tel. 0162/3360685

PARTNERSCHAFT

Angebot für solvente, großzügige, 
devote Frau. Dominanter, smarter, 
bodenständiger Herr, 59, bietet 
Führung. Ihre Bewerbung und Einla-
dung an:  liebetaunus@outlook.de

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Erna, 78 J., schlank, hübsch u. jugendl. 
geblieben. Ob backen, kochen, Fußball 
schauen, Busreisen – mir macht alles Freu-
de. Wünsche mir e. lieben Partner, der auch 
ehrlich u. aufrichtig ist. Melden Sie sich üb. 
pv, zu zweit ist das Leben einfach schöner.  
Tel. 0162-7928872

Leidenschaftliche Ramona 50 Jahre 
mit schöner Figur, vielleicht etwas zu voll-
busig sehne mich nach Liebe und Zärtlich-
keit. Ich Reise gerne, liebe es mit dem E-Bi-
ke am Abend eine Runde in den Biergarten 
zu fahren. Mit Dir an meiner Seite, daß 
wünsche ich mir von Herzen, erfüllst du 
mir den Wunsch und meldest Dich jetzt? 
Tel. 01704432364 ü.Marc-Aurel.eu

 ➤ Dagmar, 66 J., hübsche Blondine, mit 
Herz u. Humor, Garten-/Naturfreundin, rück-
sichtsvoll u. bescheiden. Suche einen lieben, 
treuen Mann, der auch nicht mehr allein sein 
möchte. Ihr Alter ist egal, wenn Sie im Her-
zen jung geblieben sind. Für ein Kennenler-
nen bitte üb. pv anrufen, gerne schon heute. 
Tel. 0176-34488891

Hübsche Witwe Johanna 71 mit lie-
bevollem lächeln, völlig ohne Anhang, bin 
eine Frau mit schöner Figur sehr gepflegt. 
Da ich sehr schüchtern am Anfang bin 
kann ich niemanden einfach ansprechen. 
Ich wünsche mir von Herzen einen lieben 
Mann. Bitte melde Dich für ein Treffen. 
ü.Pv. Anruf: 015127186363

Bildhübsche Angestellte Franziska 
36J 1,69gr. dunkelblond mit positiver 
Ausstrahlung, suche einen Mann zum Lie-
ben, Verwöhnen, Kuscheln und für eine 
glückliche Partnerschaft. Ich bin naturver-
bunden, bescheiden, sparsam, zärtlich 
und umzugsbereit. Freue mich jetzt schon 
sehr darauf Dich kennenzulernen, trau 
Dich ü.Pv Tel/sms 01607998576

Ich, Brigitte 74 J., leider verwitwet, 
bin e. ruhige, gepflegte Frau, bis zur 
Rente habe ich in der ambulanten Pflege 
gearbeitet. Die Einsamkeit ist für mich 
nur schwer zu ertragen, mein Herz sehnt 
sich nach einem guten Mann, Alter u. 
Aussehen sind nicht entscheidend, habe 
Auto u. bin nicht ortsgebunden. Lassen 
Sie uns doch einfach mal telefonieren pv
Tel. 0151 – 62913878

BETREUUNG/ 
PFLEGE

24-Stunden-Betreuung im 
eigenen Zuhause

FÜR FRANKFURT UND DEN TAUNUS

Telefon: 06171 - 89 29 539

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Afrika im Taunus – Verspielte Elefantenherde im Opel-Zoo: 
Tierbeobachtungen und Sommerferienprogramm

Taunus (kw) – Im Opel-Zoo gibt es nun viele 
Jungtiere zu sehen – allen voran natürlich Pub-
likumsliebling „Kaja“, das am 27. Mai 2025 
geborene Elefantenkalb. Es ist mit seiner Herde 
regelmäßig auf der großen Elefanten-Außenan-
lage zu beobachten und man kann sich gar nicht 
daran satt sehen, wie sich die nun 14 Monate 
alte „Kaja“ und ihre Artgenossen in der 
Schlammsuhle wälzen und mit dem Rüssel den 
Sand über sich verteilen, dass es nur so staubt. 
Sie schützen ihre unbehaarte Haut mit dieser 
„Panade“ vor zu starker Sonnenbestrahlung und 
auch vor Ungeziefer, das sie quälen könnte. 
Auch die Beobachtung der beiden Jüngsten, 
dem fünfjährigen „Neco“ und eben „Kaja“, 
wie sie ihre Kräfte miteinander messen, ist 
immer wieder faszinierend. Da kommt es 
häufig vor, dass die beiden hintereinander 
durch das Gehege toben, mit lautem Trom-

peten rangeln oder auch mal im Eifer des 
Gefechtes zu Boden gehen. Dabei sind sie 
stets unter den wachsamen Augen der er-
wachsenen Kühe, zu denen sich auch von 
Zeit zu Zeit der Bulle Tamo (und Vater von 
„Kaja“) hinzugesellt. 
Eine besondere Freude ist es „Tamo“ dabei 
zu beobachten, wie er sich in seinem Bade-
becken ganz offensichtlich vergnüglich ab-
kühlt, dabei immer wieder untertaucht und 
die Rüsselspitze als erstes wieder an der 
Wasseroberfläche zum Vorschein kommt. 
Die Besucher sind bei diesen Beobachtun-
gen am Elefantensteg selbst im Schatten al-
ter, hoher Bäume und so lässt sich ein Zoo-
besuch auch bei hohen sommerlichen Tem-
peraturen gut bewältigen. Neben den Tierbe-
obachtungen lockt auch das umfangreiche 
Programm in den hessischen Sommerferien, 

an dem die Zoobesucher kostenfrei, ohne Zu-
schlag zum Eintrittspreis und ohne Voranmel-
dung teilnehmen können:
Jeden Dienstag finden um 11 Uhr Ferienfüh-
rungen zu verschiedenen Themen statt, die an 
der Bronzestatue des Zoogründers mit dem 
kleinen Elefanten hinter dem Haupteingang 
starten. Mittwochs und donnerstags von 10 bis 
13 Uhr bieten die Zoopädagogen dann in der 
Zooschule verschiedene Aktionen unter dem 
Motto „Mitmachen, erforschen, erleben“ an. 
Besonders beliebt sind die Tierpfleger-Ge-
spräche, bei denen die Tierpfleger jeden Tag 
eine andere Tierart vorstellen, Anekdoten 
über ihre Schützlinge erzählen und dabei ger-
ne Besucherfragen beantworten: Montags 
startet jeweils um 14 Uhr das kommentierte 
Elefantentraining, das die Besucher von Holz-
steg am Bullengehege aus mitverfolgen kön-

nen. Dienstags, 14 Uhr gibt es – ausgehend 
vom Treffpunkt bei den Berberaffen – Inter-
essantes über Erdmännchen, Hyänen oder 
Gibbons zu erfahren. Am Mittwoch um 14 
Uhr werden dann Gepard, Nasenbär oder Ro-
ter Panda vorgestellt. Treffpunkt ist dabei der 
Unterstand der Geparde. Am Donnerstag star-
tet das Tierpfleger-Gespräch um 14 Uhr vom 
Waldkiosk aus und Luchs, Nandu oder 
Schnee-Eule stehen im Blickpunkt. Die Dro-
medare sind am Freitag dran: Auch hier ist 
um 14 Uhr Beginn und zwar an der Kamel-
wiese. Und wer etwas über die Brillenpingui-
ne erfahren möchte, kann sich täglich um 16 
Uhr an der Brillenpinguin-Anlage einfinden. 
Schließlich findet am Samstag, dem 25. Juli  
um 15 Uhr noch eine Öffentliche Führung 
mit dem Thema “Tierisch clever – wie lernen 
Tiere?“ statt.
Last but not least bieten die Zoopädagogen in 
den Hessischen Sommerferien drei Mal täg-
lich Führungen in die Madagaskar-Voliere zu 
den Kattas und Roten Varis mit ihren beiden 
Jungtieren an und zwar um 12, um 14 und um 
16 Uhr. Diese Führungen müssen allerdings 
zuvor online unter opel-zoo.de für einen Obo-
lus von 3 Euro pro Person gebucht werden, 
der Artenschutzprojekten zugutekommt, die 
vom Opel-Zoo unterstützt werden.

Afrikanische Elefanten: Kaja, Neco, Lilak, Kariba (v.l.)� Fotos: Archiv Opel-Zoo

Kaja ist vieles – aber nicht wasserscheu …�
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SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Privatsekretärin für Senioren - ich 
helfe bei: Schriftwechsel, Terminen, 
Orga, Ablage, Einreichung Arztrech-
nungen PKV, Immobilien, Steuer-
vorb., Behörden. Tel. 0172/9625126

IMMOBILIEN 
MARKT

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Friedberg-Ockstadt, Obstbaum-
grundstück, 657 m2 zu verk. dir. 
vom Eigent., für 25.000,- €.  
 Tel. 0178/6064305

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Junges Paar sucht ETW zum Kauf 
in MTK/HG, 2 - 4 Zi, gerne sanie-
rungsbedürftig.  Tel. 0178/8915493 

Beamtin i. R. sucht barrierefr. 2 
Zi.-Whg. m. Balkon in Bad Hom-
burg.  Chiffre VT 01/29

Junge Sulzbacher Familie (mit 
zwei Jungs) sucht Haus mit Garten 
in Sulzbach und Umgebung.  
 Tel. 0151/58005770

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Kronberg St./am Park, schöne hel-
le Lg., ETW 120 m², TG, 2 BLK, 2. 
OG, Aufz., Ka., Pa., EBK, Renv. Bad 
und WC neu, befr. Miete 8/27, Priv. 
(prov.-fr), 495 T € + 15 TG-PL.   
 Tel. 0177/4498162 
 Ceodel8@aol.com

Schwalbach, schöne, helle, 
4-Zimmer Wohnung, 81 m2, Wfl. frei, 
Bj. 1965, 3. Stock, KP 299.000,- €, 
dir. vom Eigent.  Tel. 0178/6064305

Attraktive 4,5 Zimmer-Wohnung 
in Friedrichsdorf. Verkauf von Privat 
an Privat: 123 m2 inkl. Balkon/ver-
glaster Loggia. Die 4,5-Zim-
mer-Wohnung im 2. OG verfügt 
über 1 Balkon, 1 Wintergarten, 3 
Schlafzimmer, 2 Badezimmer und 1 
Abstellraum. Sie liegt in Friedrichs-
dorf mit guter Erreichbarkeit aller 
Einrichtungen des täglichen Bedarfs 
(Kindergarten/Schule). Smartho-
me-Steuerungen, Aufzug, Keller-
raum und Einbauküche sind eben-
falls vorhanden. Moderne Ausstat-
tung (Baujahr 2023), Holzdielenbo-
den und unverbaubarer Fernblick, 2 
Tiefgaragen-Stellplätze (Wallbox), 
Kellerraum. Preis: 750.000,- €. Kei-
ne Makleranfragen.  
 Tel. 0151/51705000

GE WERBER ÄUME

Kleine Firma sucht Gewerbefläche 
ca. 70 m2 in Oberursel und 5 km 
Umgebung. Nutzung: Büro, Lager 
und Werkstatt. Freue mich auf Ihr 
Angebot, Gunnar Hansen. 
  Tel. 06171/503285 
 info@schablonen-technik.de

MIETGESUCHE

Suche 2 - 3 Zimmer-Wohnung in 
oder bei Kelkheim bis ca. 800,- € 
kalt. 63, w, vollzeit berufstätig in ei-
ner Anwaltskanzlei.  syl_s@gmx.de 
 Tel. 0176/28860447

Wegen Eigenbedarf: Paar sucht 
neues Zuhause. Unser Wunsch wä-
re 3 - 4 Zimmer, ca. 100 m2 Erdge-
schoss oder 1. Etage mit Terrasse 
oder Balkon und EBK, Garage und 
Stellplatz, Einzug flexibel, KM 
1.300,- €. Angebote würden uns 
freuen.  Tel. 06172/34966

Ev. Theologe (34), seit 1.7. bei ei-
nem Bestatter in Bad Homburg tä-
tig, ruhig und zuverlässig, sucht 
dringend eine kleine Wohnung.  
 schlosserchristopher@gmx.de

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

VERMIETUNG

Schöne 3 ZKB Whg. Kronberg, 
gute Anbind., ca. 89 m2, Terr., EBK, 
TLB, teilmöbl., Laminat, in MEH 2. 
OG (DG), Stellpl. mögl., ab 1. 10., v. 
pri. an 1 - 2 Pers. HH, KM 1.059,- € 
+ BK ca. 300,- €.  Tel. 06173/79010

Ohö-Kronberg, möbilierte Woh-
nung, ca. 60 m², hell u. modern ein-
gerichtet,1. Stock, Balkon, offene 
Küche, 1.395,- €/mtl. (warm) + 3 
MM Kaution. Frei ab Oktober.  
 Tel. 0176/10046213

Helle 4,5 Zimmer-Wohnung in 
Friedrichsdorf von privat 123 m2, 3 
Schlafzimmer, 2 Badezimmer inkl. 
Balkon + verglaster Loggia, Abstell-
raum. Moderne EBK, Smarthome, 
Aufzug, Kellerraum + 2 TG-Stellplät-
ze (Wallbox). Moderne Ausstattung 
(Baujahr 2023), Holzdielenboden, 
Miete: 2.100,- € mtl. + NK + Kauti-
on. Keine Makleranfragen.  
 Tel. 0151/51705000

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Schöne Fe Wo unter Reet, EG 
ebenerdig, behindertengerecht, 
max. 3 Pers, 60 m2, Sylt - Morsum, 
ruhig, frei zw. 29.8.26 - 7.9.26 (7 
Nächte), passend zur wunderschö-
nen Heideblüte! Leider können wir 
aufgrund unvorhergesehener Reha-
maßnahme den Urlaub nicht antre-
ten u. suchen hiermit einen neuen 
Mieter für diese Zeit. 1.835,- € insg., 
VB möglich.  Tel. 0173/6553516

KOSTENLOS

Klavier wegen Umzuges gegen 
Abholung abzugeben.  
 Tel. 06174/5232

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Zuverlässige und gründliche 
Putzhilfe für 2-Pers.-Haushalt ge-
sucht. Möglichst deutschsprechend 
3 Std./Woche in Bad Homburg.  
 Tel. 0162/8775210

Ferienjob gesucht? Biete Mithilfe 
im Garten auf Stundenbasis in Gon-
zenheim für verantwortungsvolle, 
eigenständige und einfache
Tätigkeit.  Tel. 0160/95959959

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz + Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig. Von 
Mo. - So. Tel. 0174/8332476

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Parkettverlegung, Sanierung v. al-
tem Parkett, Treppenneubau und 
Sanierung, Türen- und Fenstermon-
tage und Küchenbau.
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum-, Sträucherschnitt, Rasenmä-
hen, -verlegung, vertikutieren, Beet-
pflege, -gestaltung, Terrassenreini-
gung. Tel. 0178/9221987 

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06171/2793729

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Zuhause oder Büro. Fle-
xibel und pünktlich.  
 Tel. 0163/6443130

Renovierungen aller Art: Fliesen 
legen, Trockenbau, Sanitärarbeit, 
Parkett und Laminat, tapezieren, 
Maler- und Fassadenarbeiten, 
Pflasterarbeit. Qualitativ, schnell 
und zuvelässig.  Tel. 0157/38136689

Übernehme Schreibarbeiten aller 
Art, Nebenkostenabrechnungen, 
Buchhaltungs-/Steuervorbereitung, 
Übersetzungen, Korrepondenz, 
E-D-E sowie Ablage etc., gerne 
auch für private Kunden.  
 Tel. 01577/6832180

Suche eine Putzstelle für jeden 
zweiten Montag etwa 4 Std. in Obe-
rursel und Umgebung, kein Auto 
vorhanden, ab 16 Uhr.  
 Tel. 0162/1579223

Suche Minijob im Homeoffice, 
Datenerfassung oder ähnliches wie 
Texteingabe.  Tel. 0170/4125906

Erfahrene, deutsche Fachkraft für 
Alltagsbetreuung sucht neue Tätig-
keit. Ich bin eine qualifizierte & ein-
fühlsame Betreuungskraft mit lang-
jähriger Berufserfahrung in der Be-
gleitung älterer & demenzkranker 
Menschen. Ich suche eine neue 
Herausforderung (in Festanstellung) 
in einem angenehmen Umfeld & 
freue mich über passende Angebo-
te. Alles weitere gerne telefonisch 
unter:  Tel. 06174/9554414

Alltagsbegleitung u. Fahrdienst: 
Ich, w., 57 Jahre, begleite und fahre 
Sie sicher mit meinem gepflegten 
PKW. Ich biete Terminbegleitungen, 
Besorgungen, Einkäufe sowie Frei-
zeitbegleitung, z. B. Ausflüge, Thea-
terbesuche und vieles mehr. Pünkt-
lich, zuverlässig, diskret und mit viel 
Freude sowie Humor für Sie da.  
 Tel. 0172/1044062

Pflasterarbeiten, Zaun und Rollra-
sen, Terrassenarbeiten, Baggerar-
beiten.  Tel. 0157/87961299

Erfahrener Gärtner übernimmt Ih-
re Gartenarbeiten auch Hof- und  
Terrassenreinigungen.  
 Tel. 0152/08733643 
 o. 06195/724874

UNTERRICHT

Bridgekurse in Kelkheim-Fisch-
bach, Aufbaukurs und Fortgeschrit-
tene. 8 Wochen, immer mittwochs, 
vom 12. August - 30. September 
2026. Weitere Infos unter:  
 Tel. 0157/31150824 
 oder Jelesemrau@t-online.de

Hilfe bei Smartphone, Tablet oder 
PC - verständlich erklärt! Ich unter-
stütze Sie geduldig beim Umgang 
damit - ganz in Ihrem Tempo. Egal 
ob WhatsApp, E-Mail, ChatGPT, In-
ternet oder Geräteeinrichtung. Per-
sönlich bei Ihnen vor Ort. Freundlich 
und zuverlässig! Jetzt unverbindlich 
Anrufen:  Tel. 06173/3970860

Bridgekurse in Kelkheim-Fisch-
bach, Aufbaukurs und Fortgeschrit-
tene. 8 Wochen, immer mittwochs, 
vom 12. August - 30. September 
2026. Weitere Infos unter:  
 Tel. 0157/31150824 
 oder Jelesemrau@t-online.de

VERK ÄUFE

Interessenten gesucht: Großer 
Bestand an Miniflakons, Parfüm Mi-
niaturen wegen Wohnungsauflö-
sung günstig abzugeben, nahezu 
alle bekannten Marken, Hersteller.  
 Tel. 0151/164661775

Thule Fahrradträger für 2 Fahr., 
abklappbar, für E-Bike geeignet, gu-
ter Zustand, Mod. E426803 0336 
EXT00, nur Abholung, Preis 250,- € 
VB.  Tel. 06172/36930

VERLOREN/ 
GEFUNDEN

VERSCHIEDENES

Gr. Garagenflohmarkt aus mehre-
ren Haushalten: Deko, Kleidung, Ta-
schen, Haushalt, So. 19.7, ab 10 Uhr, 
Bad Homburg, Hollsteinstr. 2, nicht 
bei Regen.

Fensterputzer bietet seine Dienste 
an, auch sonntags, schnelle Aus-
führung. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung,  
Ankauf von Antiquitäten. 
 Tel. 0172/6909266

Führe kostenlose Haushaltsauflö-
sungen u. Entrümpelungen durch. 
Auch im Trauerfall. Der Clou: Sie 
sparen dadurch tausende Euro an 
Entrümpelungskosten und ich habe 
wieder schöne Sachen für den Safe 
the Children Flohmarkt. Bei Interes-
se: Tel. 0174/5891930

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

www.taunus-nachrichten.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Samstag

29  18

Sonntag

27  18

Freitag

30  22

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.de

Entrümpelung &  
Haushaltsauflösung
Schnell • Zuverlässig • Preiswert

Seit 2012 im Einsatz
Kostenlose Besichtigung 

Wohnungen • Häuser • Keller • Garagen • Büros

0152 36685156
KS-Facilityservices.de

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

 Hier könnte Ihre  

Anzeige stehen. 

Anzeigenannahme: 
Frau Göndöcs

Tel. 06174/9385-41

Wir machen fachgerechte

Gartenpflege 

Gartenarbeiten aller Art, Rasenanlagen,  
Terrassen und Zaunbau, Baumpflege und Baumfällung

Halil Yilmaz  
E-Mail: halil.yilmaz@web.de . Tel. 0160 90203326

(DJD). Trockene Sommer stellen 
Hobbygärtnernde vor große Her-
ausforderungen. Das regelmäßige 
Gießen kostet viel Zeit, zudem wird 
durch ein falsches Dosieren häufig 
Wasser vergeudet. Eine bequeme 
und sparsame Lösung bieten au-
tomatische Bewässerungssysteme 
wie die Hydrawise-Serie von Hunter. 
Sie versorgen Pflanzen präzise in 
den kühlen Morgenstunden, wenn 
das Wasser optimal einsickern kann, 
ohne direkt zu verdunsten. Wetter-
sensoren erkennen Niederschläge 
und helfen so ebenfalls beim Spa-
ren. Die Bedienung erfolgt flexibel 
per Smartphone-App. Wichtig ist 
eine Planung, die genau auf das 
jeweilige Gartengrundstück zuge-
schnitten ist. Unter www.rainpro.de 
etwa gibt es weitere Informationen 
und eine Kontaktmöglichkeit für 
eine individuelle Beratung.

Wasser zur richtigen Zeit am richtigen Ort

Bewässerungssystem gießen nur dann, wenn es notwendig ist. Das 
schont Ressourcen und spart bares Geld.� Foto: DJD/Rainpro

Anzeige

Eichhörnchen-Cup lockt Schützen aus 
ganz Deutschland nach Münster

Münster (kez/ju) – Ein voller Erfolg war das 
diesjährige Freie-Pistole-Turnier der Schüt-
zengemeinschaft 1963 Münster – besser be-
kannt als der liebevoll getaufte „Eichhörn-
chen-Cup“. Rund 80 Schützinnen und Schüt-
zen dieser anspruchsvollen Kleinkaliber-Dis-
ziplin fanden den Weg nach Münster, um auf 
50 Meter ihr Können unter Beweis zu stellen 
und einen der begehrten Pokale mit nach 
Hause zu nehmen.
Für die Trophäen hatte sich das Organisati-
onsteam in diesem Jahr etwas Besonderes 
einfallen lassen: Die Pokale kamen aus dem 
vereinseigenen 3D-Drucker und zeigten ein 
Eichhörnchen mit dem passenden Sportgerät. 
Entsprechend groß war das Interesse an den 
außergewöhnlichen Auszeichnungen.
Zur Siegerehrung am Sonntagabend versam-
melten sich alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer im gut gefüllten Schützenhaus und 
sorgten für beste Stimmung. Auch kulinarisch 
blieb der Eichhörnchen-Cup seinen Traditio-
nen treu. Statt der üblichen Bratwurst wurde 
den Gästen wieder ein leckerer Handkäs mit 
Musik serviert. „Ein Stück Heimatkunde für 
unsere weit angereisten Schützen“, wie die 
Veranstalter augenzwinkernd bemerken.
Für einige Teilnehmer dient das Turnier als 
wichtige Vorbereitung auf die bevorstehenden 
Deutschen Meisterschaften. Die meisten se-
hen den Wettkampf jedoch eher wie einen 
Volkslauf: Jeder hat sein eigenes Tempo und 

sein persönliches Ziel, das er erreichen möch-
te. Genau diese Mischung aus sportlichem 
Ehrgeiz und geselligem Miteinander macht 
den besonderen Reiz der Veranstaltung aus.
Besonders erfreulich ist aus Sicht der Veran-
stalter die steigende Zahl weiblicher Teilneh-
merinnen. Die Freie Pistole gilt traditionell 
als Männerdomäne und war lange Zeit sogar 
ausschließlich für Männer olympisch. Anders 
als in vielen anderen Pistolendisziplinen tre-
ten Frauen hier bei Meisterschaften in dersel-
ben Altersklasse direkt gegen die Männer an. 
Das scheint die Schützinnen jedoch keines-
wegs abzuschrecken. Im Gegenteil: Jahr für 
Jahr wächst ihre Zahl, was bei der Schützen-
gemeinschaft auf große Freude stößt.
Auch Organisator Eike Krauzpaul zog ein 
rundum positives Fazit: „Wenn alles so rei-
bungslos verläuft, bekommt man direkt 
Lust, das nächste Turnier zu organisieren. 
Man darf aber nicht vergessen, dass es nicht 
nur jemanden mit Ideen braucht, sondern 
vor allem ein ganzes Team von Helferinnen 
und Helfern, die selbstverständlich und mit 
viel Engagement anpacken. Darauf sind wir 
besonders stolz.“
Damit steht bereits fest: Der diesjährige 
Eichhörnchen-Cup wird nicht der letzte ge-
wesen sein. Weitere Informationen, Ergeb-
nisse und Bilder gibt es auf der Webseite 
der Schützengemeinschaft Münster unter 
www.sgem1963muenster.de

Organisator Eike Krauzpaul und die Eichhörnchen-Pokale� Foto: sgem1963muenster 

Nachwuchskräfte beim Kreis 
schließen Ausbildung und Studium ab

Main-Taunus (kez) – Neun Nachwuchs-
kräfte haben ihre Ausbildung oder ihr duales 
Studium beim Main- Taunus-Kreis erfolg-
reich abgeschlossen. Wie Landrat Michael 
Cyriax mitteilt, übernimmt der Kreis alle 
Absolventinnen und Absolventen in die 
Kreisverwaltung. Cyriax gratulierte bei ei-
nem persönlichen Treffen vier Inspektoran-
wärterinnen und Inspektoranwärtern, vier 
Verwaltungsfachangestellten sowie einer 
Studentin des Fachs „Soziale Sicherung & 
Sozialverwaltungswirtschaft“.
„Der Main-Taunus-Kreis schafft berufliche 
Perspektiven und braucht gut ausgebildete 

Kräfte für einen bürgernahen Service und 
eine leistungsstarke Verwaltung“, sagt Cy-
riax. Die neuen Fachkräfte werden künftig in 
verschiedenen Bereichen eingesetzt. Dazu 
zählen das Sozialwesen, die Ausländerbehör-
de, die Kindertagespflege und die innere 
Organisation der Kreisverwaltung.
Der nächste Ausbildungsjahrgang wird An-
fang August begrüßt. Bewerbungen für den 
Ausbildungsstart 2027 sind ab November  
möglich. Informationen gibt es per E-Mail 
an ausbildung@mtk.org und auf der Inter-
netseite des Kreises unter www.mtk.org/
ausbildung-und-studium

Landrat Michael Cyriax (3. v. l.) und Personalamtsleiter Volker Franz (1. v. l.) gratulieren den 
erfolgreichen Absolventinnen und Absolventen.� Foto: Main-Taunus-Kreis 
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Waldrandlage
REH und RMH mit je knapp 100 qm Wfl., 
gut geschnitten, sonnige Grundstücke 
mit 221 und 216 qm für nur jeweils 
435.000,– €. Renovierung ist erforderlich.
EA gültig bis 2.4.35, Bedarf 199,68 kWh, Gas, Klasse F

% 06174 - 911 75 40

Bad Soden-Ruhelage
Schicke 3 Zi.-Wohnung, 81 qm Wfl., 
großer Sonnenblk. mit Blick ins Grüne. 
Großer Wohnbereich, Kamin für nur 
364.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj. 1991, Verbrauch 125,9, Klasse D, Gas% 06174 - 911 75 40

1A-Lage in Schmitten
Parkgrundstück mit 1.593 qm, ruhig, 
sonnig, bebaubar mit EFH, B-Plan 
 vorhanden für nur 419.000,– €

% 06174 - 911 75 40

Luxus-2-Zi.-Wohnung 
 Königstein

Neuwertig, 80 qm, großer Sonnenbalkon,  
FBHZG, Aufzug, kleine Einheit für nur 
439.000,– € inkl. Carport.
Bj. 2023, Bedarf 14,3, Klasse A+, Wärmepumpe

IHR Immobilienspezialist im Main-Taunus-
Kreis, Hochtaunuskreis, Frankfurt und 

Umgebung, auch überregional – wir beraten und 
unterstützen Sie seriös und professionell seit 

über 30 Jahren rund um die Immobilie: 
• Vermietung Ihrer Wohn- und Gewerbeimmobilien

• Verkauf Ihrer Immobilien und Grundstücke
Die Verkaufswertschätzung Ihrer Immobilie

übernehmen wir kostenfrei.  
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine 

E-Mail, wir helfen Ihnen gerne weiter! 
________________________________________________________ 

Güttler Immobilien
Gundelhardtstr. 17, 65779 Kelkheim 

Tel: 06195-900597 
www.guettlerimmo.de 

E-Mail: kontakt@guettlerimmo.de

Ihr Zuhause – unsere Leidenschaft
■  Kompetente Beratung rund  
 um die Immobilie
■  Deutschlandweite Immobilien- 
 Kapitalanlagen (geprüft nach  
 IDW S4 Standard)

m.graf@mrm-immobilien.de
www.mrm-immobilien.de  

Tel. 0170 / 323 95 11  Kelkheim a. Ts.

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler/Steinbacher Woche
Königsteiner Woche · Kronberger Bote

Kelkheimer Zeitung
Liederbacher Anzeiger
Glashüttener Anzeiger
Bad Sodener Woche
Sulzbacher Anzeiger

Schwalbacher Zeitung
Eschborner Woche

 I M M O B I L I E N M A R K T

 S T E L L E N M A R K T

Verwirklichen Sie  
Ihre Ideen –

mit einem  
passenden  

Job!

RUF KFZ-Service STE KEZ_LA_SBZ #29_26 Anzeigengröße: 2-spaltig/45 mm

KORREKTURABZUG:
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir nach Ihrer Druckfreigabe für eventuelle Satzfehler 
 keine Haftung mehr übernehmen. Des Weiteren bitten wir um Verständnis, dass wir bei Stornierungen 
des Anzeigenauftrages 50 % der Anzeigenkosten in Rechnung stellen müssen.

MCS

X

X

Kronberger BoteKronberger Bote
Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg                   mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg

X

Bad Homburger
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Oberurseler
Woche

HochtaunusVerlag

Wolfgang Huber
Anzeigenberatung
e-mail: w.huber@hochtaunusverlag.de

61440 Oberursel (Taunus) · Vorstadt 20
Telefon: 06171 / 62 88 15
Telefax: 06171 / 62 88 19
www.hochtaunusverlag.de

Visitenkarte_WHuber.indd   1 06.02.17   13:03
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Telefon: 06171 / 62 88 15
Telefax: 06171 / 62 88 19
www.hochtaunusverlag.de
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26. Jahrgang Donnerstag, 7. Januar 2021 Kalenderwoche 1

Herausgegeben vom Hochtaunus Verlag GmbH · Vorstadt 20 · 61440 Oberursel · Telefon 0 61 71 / 62 88 - 0 · Telefax 0 61 71 / 62 88 -19
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14-tägig erscheinende unabhängige 
Lokalzeitung für Eschborn mit Niederhöchstadt. WocheWoche
EschbornerEschborner

Untere Hainstr. 2 
61440 Oberursel
Tel. 06171/973710

U t H i t 2

GARDINENSERVICE
• Abhängen 

• Waschen oder Reinigen 
• Wieder Aufhängen

Ab sofort: Termin nach Vereinbarung

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

Hier könnte
Ihre Anzeige

stehen. 
Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62 88 0

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
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Trainingsauftakt bei der  
3. Liga Mannschaft der TSG Münster

Münster (kez) – Am letzten Tag im Juni bat 
der neue Spielertrainer Jonas Ulshöfer die 1. 
Mannschaft der TSG Münster zum Trainings-
auftakt für die Handball-Saison 2026/2027. 
Abteilungsleiter Stefan Dobhan begrüßte den 
fast vollzählig versammelten Spielerkader 

und ganz besonders die beiden Neuzugänge 
Nils Schröder und Nils Zelser. Auch die bei-
den frisch gebackenen Beachhandball Welt-
meister Lennart Liebeck und Lars Zelser wa-
ren pünktlich aus Kroatien zurückgekehrt. 
Ihnen gratulierte Dobhan im Namen des Ver-

eins besonders. Anschließend sprach der 
sportliche Leiter Marco Malm neben seinen 
Grußworten auch organisatorische Dinge an. 
Dann stellte Jonas Ulshöfer seinen neuen 
Trainerstab vor, der die folgenden Personen 
umfasst: Sebastian Frieman (Co-Trainer), 
Florian Heinzer (Mannschaftsverantwortli-
cher) und Luca Barcas (Athletiktrainer). Als 
Physiotherapeuten stehen wie in der vergan-
genen Saison Hajni Röttger und Anton Gollan 
der Mannschaft zur Verfügung. Patrick Weber 
wird die Mannschaft als Kapitän anführen. 
Nach einigen weiteren Ausführungen zum 
Ablauf der Vorbereitung endete die Auftakt-
veranstaltung mit einem lockeren Fußball-
spiel in der Eichendorffhalle. Die ersten vier 
Wochen im Juli bittet Ulshöfer viermal pro 
Woche und einmal am Wochenende zum 
Training. Nach einer zehntägigen Pause Ende 
Juli, während der die Beachhandballer bei 
den deutschen Meisterschaften aktiv sind, be-
ginnt dann Anfang August die heiße Phase 
der Vorbereitung auf die Saison, die am Sams-

tag, 30.August, mit dem Auswärtsspiel bei 
Aufsteiger TSV Bayer Dormagen 2 beginnt.
Bereits am vergangenen Samstag bestritt das 
Team sein erstes Vorbereitungsspiel. Regio-
nalligist TV Petterweil wurde trotz engem 
Personalkader mit 30:23 besiegt.
Am kommenden Samstag, 18. Juli, steht das 
nächste Testspiel beim Nachbar HSG Bre-
ckenheim/Wallau/Massenheim an. Anwurf 
in der Porthmann-Halle in Breckenheim ist 
um 13 Uhr.
Folgende weitere Testspiele bis zum Saison-
auftakt wurden vereinbart:
Donnerstag, 6. August, 20.30 Uhr gegen HSG 
Groß-Bieberau/Modau (Eichendorffhalle)
Freitag, 7. August, 20.30 Uhr gegen TSG Of-
fenbach-Bürgel (Eichendorffhalle)
Samstag, 15. August, 16 Uhr, Mannschafts-
vorstellung und Testspiel (Gegner noch 
offen!)
Sonntag, 23. August, 15 Uhr, Jubiläumsspiel 
„20 Jahre HSG Altenhain/Neuenhain“ (Kahl-
bachhalle Bad Soden-Altenhain)

Vom Spielführer zum Spielertrainer der TSG Münster - Jonas Ulshöfer� Foto: TSG 
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Puppen Gemälde

Wir prüfen  

kostenlos Ihren 

Schmuck auf  

Echtheit

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag - Freitag
10.00 - 17.30 Uhr,
Samstag  
10.00 - 16.00 Uhr

Mo.- Fr. 10.00 - 17.30 Uhr, Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

2.500

Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 2500€ pro KG Silber

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

SILBERANKAUFAKTION
Wir zahlen bis zu 2500 € pro KG Silber

        Zinn               Silbermünzen     Silberschmuck      Silberbarren

Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 2500€ pro KG Silber

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

Wir zahlen  

zur Zeit bis

149,-€
 pro Gramm

Platzeinweihung beim 
Derby gegen Kelkheim
Kelkheim (iba) – Es hat ja auch wahrlich lan-
ge genug gedauert mit dem neuen Kunstrasen 
des SV Fischbach, erst der Untergrund, dann 
die Witterungsverhältnisse, irgendetwas sorgte 
immer wieder dafür, dass der Zeitplan ständig 
nach hinten korrigiert werden musste. Nun ist 
es aber so weit, der neue Fußballplatz strahlt in 
sattestem Grün und die SV-Kicker müssen für 
die Trainingseinheiten und die vermeintlichen 
„Heim“spiele nun endlich nicht mehr auf an-
dere Plätze in der Umgebung ausweichen. 
Wenn die Saison 2026/27 demnächst also 
höchstoffiziell anfängt, wird der SV Fischbach 
selbigen Kunstrasen auch höchstoffiziell ein-
weihen. Nicht bei irgendeinem Spiel, sondern 
beim Derby gegen die SG Kelkheim II. Am 
Sonntag, 23. August, ist es so weit, bereits ab 
10 Uhr können Fischbach-Fans, Feierwütige 
und Durstige die Sportanlage betreten. Die 
Partie der Ersten Mannschaft gegen die Kelk-
heimer Zweitvertretung wird um 13.30 Uhr 
angestoßen, währenddessen wird vermutlich 
am Spielfeldrand ebenfalls angestoßen. Da-
nach spielen die Fischbach-Damen ihre erste 
Partie in der neuen Kreisoberliga-Saison, die 
Zuschauer bekommen an diesem Sonntag also 
zwei Spiele zum Preis von einem.

Zwei Männer von 
Unbekannten angegriffen
Kelkheim (kez) – Zwei Männer sind in der 
Nacht zum Sonntag in der Frankfurter Straße 
Opfer eines tätlichen Angriffs geworden. Wie 
die Polizei mitteilt, ereignete sich die Tat ge-
gen 2.44 Uhr. Die beiden Männer waren zu 
Fuß auf dem Gehweg unterwegs, als sie nach 
bisherigen Erkenntnissen unvermittelt von 
zwei entgegenkommenden Unbekannten an-
gegriffen und geschlagen wurden. Erst das 
couragierte Eingreifen einer Zeugin veran-
lasste die Täter, von ihren Opfern abzulassen 
und zu flüchten. Beide Angreifer sollen 
männlich gewesen sein. Einer wird auf etwa 
17 bis 18 Jahre geschätzt, hatte lockige Haa-
re, war komplett schwarz gekleidet und soll 
ein südländisches Erscheinungsbild gehabt 
haben. Vom zweiten Täter ist lediglich be-
kannt, dass er ein weißes T-Shirt und eine 
graue Hose trug. Die Polizei hat die Ermitt-
lungen aufgenommen und bittet insbesonde-
re die Zeugin, die den beiden Männern gehol-
fen hat, sowie weitere Personen, die den Vor-
fall beobachtet haben oder Hinweise zu den 
Tätern geben können, sich bei der Polizeista-
tion Kelkheim unter der Telefonnummer 
06195- 67490 zu melden.

Wann bieten Autos  
Schutz vor Blitzeinschlag?
Hessen (kez) – Bei einem Gewitter suchen 
viele Menschen Schutz in ihrem Auto – zu 
Recht. Aber gilt das auch für Elektroautos? 
Im vergangenen Jahr wurden in Deutschland 
99.930 Blitze registriert. Gerade im Sommer 
treten Gewitter häufiger und oft besonders 
heftig auf. Bei einem Blitzeinschlag entste-
hen Temperaturen von über 30.000 Grad Cel-
sius, die Brände auslösen und im schlimmsten 
Fall Menschenleben gefährden können.
„Wenn ein Gewitter auftritt, sollten Sie Schutz 
suchen“, sagt Thomas Raphael vom VDE 
Ausschuss für Blitzschutz und Blitzforschung 
(VDE ABB). Geeignet seien beispielsweise 
Gebäude oder Autos mit Metallkarosserie. 
Gebäude mit Blitzschutzsystemen seien zwar 
besonders sicher, doch auch gewöhnliche 
Wohnhäuser böten in der Regel ausreichen-
den Schutz.

Wann schützt ein Auto?
Bei Autos ist die Sache schon komplizierter. 
Sie gelten seit Jahrzehnten als besonders si-
cherer Schutzraum bei Gewittern. Denn ihre 
Metallkarosserie funktioniert als sogenannter 
„Faradayscher Käfig“, der den Blitzstrom 
über die metallene Außenhaut zur Erde ablei-
tet. „Das funktioniert aber natürlich nur, wenn 
die Karosserie auch wirklich aus Metall ist“, 
sagt Thomas Raphael. Wohnmobile und Cab-

riolets ohne Dachgerüst oder Überrollbügel 
aus Metall schützen daher nicht sicher vor ei-
nem Blitzeinschlag – auch nicht bei geschlos-
senem Verdeck. Prinzipiell keinen Unter-
schied macht hingegen die Antriebsart des 
Fahrzeugs. „Auch Elektroautos fungieren als 
Faradayscher Käfig“, sagt Thomas Raphael. 
Selbst beim Laden seien Personenschäden äu-
ßerst unwahrscheinlich. „Öffentliche Lade-
einrichtungen und Ladeparks können sinnvoll 
mit Blitz- sowie Überspannungsschutz ausge-
rüstet werden“, ergänzt Thomas Raphael. So 
seien sie noch einmal sicherer. 
Dennoch kann ein direkter Blitzeinschlag die 
Infrastruktur der Elektromobilität schädigen 
– ähnliches gilt aber auch für die allgemeine 
Verkehrsinfrastruktur wie Ampelanlagen. 
Grundsätzlich rät der VDE daher auch, bei 
heftigen Gewittern im Auto zu bleiben, aber 
nicht zu fahren. „Blitz, Donner und Regen 
können durch eingeschränkte Sicht und hefti-
ges Erschrecken zu Fahrfehlern und Unfällen 
führen“, erklärt Thomas Raphael. „Bei einem 
direkten Blitzeinschlag können zudem die 
Reifen durch die entstehende Hitze beschä-
digt werden – und durch das elektromagneti-
sche Feld des Blitzes die Fahrzeugelektro-
nik.“ Er rät daher, nach einem Blitzeinschlag 
ins Auto die Funktionen der Elektronik zu 
prüfen, bevor es weitergeht. 

Waldgottesdienst auf dem 
Glaskopf mit Wanderung
Königstein (kw) – Am Sonntag, 19. Juli, fei-
ern die evangelischen Gemeinden aus dem 
„TaunusBogen“ einen Gottesdienst auf dem 
Glaskopf. „Brot und Wein“ lautet das Thema 
des Gottesdienstes, den Pfarrer Lothar Brei-
denstein und Vikar Theo Toigo halten werden. 
Der Gottesdienst beginnt um 11.30 Uhr. Die 
Uhrzeit bietet an, den Besuch mit einer Wande-
rung zu verbinden. Alle, die mitwandern möch-
ten, treffen sich um 10 Uhr am Parkplatz am 
Ende des Reichenbachweges. Von dort aus 
geht es in ungefähr einer Stunde auf den Glas-
kopf (oft findet sich jemand, der einen Platz im 
Auto für die Rückfahrt frei hat). Wer mit dem 
Auto kommen möchte, fährt die Landesstraße 
3025 Richtung Niederreifenberg und Schmit-
ten, der Gottesdienstplatz ist durch ein Schild 
auf der linken Straßenseite gekennzeichnet. 
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Bitte online spenden unter:  
www.kinder-bethel.de

Ihre Spende  

hilft kranken Kindern!


